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HELMSTEDTER SONNTAG

Kundenname:    Postbank

Erscheinungsdatum:  26.12.21

Farben:   4c

Anzeigengröße:  50 / 2

ES
HW
MG
SiK
RM

Fax

Mail

frei

Baufi nanzierung bis 110%,

Privatdarlehen, Autokredite,

Umschulden, alles zu Top-Zinsen

Postbank Finanzberatung AG
Streplingerode 17 • 38350 Helmstedt 

TOP BERATER

Von Kunden empfohlen • 11/2021

Marc Wesemeyer
Ihr Gebietsleiter vor Ort

Telefon   05351 536 2 536
Mobil   0151 11 582 552
E-Mail   marc.wesemeyer@postbank.de

Wir machen‘ s möglich! www.team.de

team energie Helmstedt

Wir machen‘ s möglich! www.team.de

Emmerstedter Str. 16a | 38350 Helmstedt | Tel 05351 31377

 HEIZÖL

 DIESEL

 ADBLUE

 ERDGAS

 STROM

 PELLETS

SCHMIER-
  STOFFE

team energie GmbH & Co. KG

Tel.: 0 53 31-93 20 21
Mobil: 0176-637 956 26
www.treetime-tr.de

Harzburger Straße 24, 38304 Wolfenbüttel
Tel.: 05331 932 021     Mobil: 0176 637 956 26

Mail: treetime-baumpflege@web.de
Website: www.treetime-tr.de

Fachbetrieb für Landschafts-
und Baumpflege

Nachhaltigkeit ist unser Ziel!

Baumpflege nach ZTV
Seilklettertechnik, Hubsteiger
Baumfällungen
Baumkontrolle-/Gutachten
Sturmschadenbeseitigung
Strauch- und Obstbaumschnitt
Naturschutzarbeiten
Landschaftspflege
Wurzelfräsen …
Brennholzverkauf

TSG Königslutter 1 ist neuer Tischtennis-Stadtmeister 
Die TSG Königslutter hat zum wiederholten Male die jährliche Tischtennis-Stadtmeisterschaft ausgerichtet. Wie bereits 2023 stiftete 
Bürgermeister Alexander Hoppe den Pokal, der in diesem Jahr nach einer überzeugenden Vorstellung der ersten Mannschaft der TSG 
Königslutter beim Turnierveranstalter verbleibt.

Königslutter

Zur Stadtmeisterschaft in der 
Jürgen-Gerke-Sporthalle hatten 
sich insgesamt elf Mannschaf-
ten aus sechs Ortsteilen ange-
meldet. Drei Spieler bildeten 
jeweils eine Mannschaft, in der 
die Rangfolge nach dem Spiel-
stärke-Index »Q-TTR« festgelegt 
wurde. Im Verlauf einer jeden 
Begegnung standen sich dann 
die ranggleichen Spieler gegen-
über, sodass jede Begegnung im-
mer aus drei Einzelkonkurren-
zen bestand, die jeweils über drei 
Gewinnsätze gingen. Um auch 
leistungsschwächeren Spielern 
eine Chance zu geben, wurden 
zudem Vorgabepunkte ermittelt 
und vergeben. 

Nach einer kurzen Begrüßung 
durch TSG-Abteilungsleiter 
Wolfgang Pietschker startete das 
Turnier in die Vorrunde, bei der 
zunächst in drei gelosten Grup-
pen jeder gegen jeden spielen 
musste. Um nicht schon in dieser 

Phase gegeneinander antreten 
zu müssen, wurden die Q-TTR-
stärksten Teams vom SC Rhode, 
der Spielgemeinschaft TT Rot-
torf/Groß Steinum/Lutterwoelfe 
1 und der TSG Königslutter 1 als 
jeweilige Gruppenköpfe gesetzt.

Nach der Gruppenphase schie-

den die jeweils Gruppenletzten 
aus und trugen anschließend 
ihre Platzierungsspiele jeder ge-
gen jeden aus, während sich die 
anderen Teams in Viertelfi nal-
paarungen der Hauptrunde ge-
genüberstanden.

Hier gab es bereits ein Auf-
einandertre� en der beiden ge-
setzten Mannschaften der TSG 
Königslutter 1 und der Spielge-
meinschaft Rottorf/Groß Stei-
num/Lutterwoelfe 1, da sich 
beide Mannschaften in ihren 
Gruppen nicht als Gruppeners-
te hatten durchsetzen können. 
Überraschenderweise behielt in 
dieser mit Spannung erwarteten 
Begegnung die TSG mit einem 
glatten 3 : 0 die Oberhand.

In den darau� olgenden Halb-
fi nalspielen setzte sich der SC 
Rhode gegen TSV Ochsendorf 
1 sowie TSG Königslutter 1 ge-
gen die zweite Mannschaft der 
Spielgemeinschaft Rottorf/Groß 
Steinum/Lutterwoelfe durch. Im 
Spiel um Platz drei konnte sich die 
Spielgemeinschaft behaupten.

Das Finale entwickelte sich 
dann zu einem Krimi. Zunächst 
konnte Kai Bronner für die TSG 
gegen Matthias Pietsch aus Rho-
de den ersten Punkt verbuchen, 
dann glich der SC Rhode durch 
Justin Hilbig gegen An dreas 
Wurch zum 1 : 1 aus. Die Titel-
vergabe »Stadtmeister 2024« 
hing nun vom letzten Einzel ab, 
in dem sich Thomas Huth für 
die TSG und Jonathan Pietsch 
für Rhode gegenüberstanden. 
Es brauchte nervenaufreibende 
fünf Sätze, bis schließlich Tho-
mas Huth den entscheidenden 
elften Ballpunkt zum Sieg setzen 
konnte.

Zum Abschluss des Turniers 
bedankte sich Bürgermeister 
Alexander Hoppe für die ge-
lungene Veranstaltung und 
Organisation, warb für die Fort-

setzung im nächsten Jahr und 
überreichte den drei siegreichen 
Mannschaften kleine Sachpreise 
des Veranstalters sowie den ge-
stifteten Pokal an die Gewinner-
mannschaft.

Folgende Mannschaften ha-
ben an der Veranstaltung teil-
genommen: TSG Königslutter 1 
(Platz eins), TSG Königslutter 2 
(Platz neun), TSV Lauingen 1 
(Platz fünf), TSV Lauingen 2 
(Platz acht), TSV Ochsendorf 1 
(Platz vier), TSV Ochsendorf 2 
(Platz elf), SG TT Rottorf/Groß 
Steinum/Lutterwoelfe 1 (Platz 
sieben), SG TT Rottorf/Groß Stei-
num/Lutterwoelfe 2 (Platz drei), 
TTC Rieseberg-Scheppau 1 (Platz 
sechs), TTC Rieseberg-Scheppau 2 
(Platz zehn) und SC Rhode (Platz 
zwei).

Die TSG Königslutter machte 
im Rahmen der Veranstaltung 
darauf aufmerksam, dass sie am 
Sonntag, dem 7 April, ein o� enes 
Jugend-Tischtennisturnier aus-
richten möchte, zu dem sie alle 
Kinder und Jugendlichen zwi-
schen acht und 16 Jahren ein-
lädt. Näheres dazu ist auf www.
tsgkoenigslutter.de oder über die 
verteilten Handzettel zu erfah-
ren.
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Kundenname:  AWO_Psychiatriezentrum 
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Handy 0171-9584973
www.sr-immobilien.com · steffi.rothe@sr-immobilien.com

Inh.: Roman Dubke | Telefon: 01 78/5 66 27 57 | www.dubke-service.de | E-Mail: info@dubke-service.de

〈 Extremberäumungen/ 
Messiberäumung

Tapeten- und Bodenbelags-
entfernung, Fliesenent-
fernung

〈
〈

Haus-, Gewerbe- und 
Wohnungsräumungen mit 
Wertanrechnung

Umzüge / Transport 〈

〈
.

〈
.

〈
.

〈
.

Mein schöner Garten 2024 
Baum- und Gehölzschnitt

Die Siegerehrung durch Bürgermeister Alexander Hoppe (r.)

Schreiben Sie uns unter: info@stadtspiegel24.de

Königslutter

Bei der Jahreshauptversammlung des Blasorchesters »BLAU-GELB« 
aus Könislutter nannte der erste Vorsitzende Volker Rettig in sei-
nem Rückblick auf das Jahr 2023 das gelungene Jubiläumskonzert 
und die Feier zum 60-jährigen Vereinsbestehen im September. Er 
wies unter anderem auf den nächsten Musiksommerabend in der 
»Alten Wassermühle« am 14. Juni hin. Für dieses Jahr sei auch eine 
zweitägige Vereinsfahrt im August geplant. Bei den Wahlen wur-
den die zweite Vorsitzende Bettina Haufe und die Schriftführerin 
Sandra Rauschke im Amt bestätigt. Als Instrumentenwart wurde 
Wolfgang Böttcher wiedergewählt, und als Beisitzerin bestätigte 
die Versammlung Ute Rettig. Zur Kassenprüferin wurde Heidero-
se Böttcher bestimmt. Anschließend durfte der erste Vorsitzende 
zahlreiche langjährige Mitglieder ehren. Für zehn Jahre Klaus Bode, 
Dennis Greiner, Tatjana John, Christopher Ludwig und Alexander 
Martius, für 20 Jahre Catharina von Berg, Patricia von Berg und 
Markus Winter, für 40 Jahre Antonia Korsch und Jürgen Lassnig, für 
50 Jahre Birgit Diekmann und Ute Rettig sowie für 60 Jahre Eveline 
Sauerbeck, Walter John, Ulrich Grüne, Wolfgang Thörmann, Burk-
hard Olmützer, Klaus Warnecke und Bernd Warnecke. 
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Die Feuerwehr blickt auf ein Rekord-Einsatzjahr zurück
Auf der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Schöningen blickte Ortsbrandmeister Tobias Kühne auf ein einsatz-
reiches Jahr 2023 zurück. Zu insgesamt 191 Einsätzen rückte die Wehr aus, so oft wie nie zuvor. Dazu zählten 66 Brandeinsätze, 122 
technische Hilfeleistungen und drei Brandsicherheitswachdienste.

Für die Vielzahl der Einsätze 
war vor allem eine Unwetterse-
rie im August verantwortlich, 
die innerhalb von zwei Tagen 
für etwa 60 technische Hilfe-
leistungen sorgte, wie die Zug-
führer Detlef Krügel und Stefan 
Fricke berichteten. Hinzu kamen 
25 Notfalltürö� nungen, acht 
Unterstützungen des Rettungs-
dienstes mittels Teleskopmas-
ten, die Unterstützung eines 
Bestatters sowie drei Verkehrs-
unfälle. Darüber hinaus half die 
Schöninger Feuerwehr bei zwölf 
technischen Hilfeleistungen in 
Helmstedt sowie den Samtge-
meinden Heeseberg und Nord-
Elm aus.

Von den 66 Brandeinsätzen 
waren 55 im Schöninger Stadt-
gebiet. Hinzu kamen elf über-
örtliche Einsätze im Landkreis 
Helmstedt. Besonders erwäh-
nenswert sind ein Wohnhaus-
brand im Februar in Schöningen, 
die Brandserie an einer Schönin-
ger Schule und ein Feuer auf dem 
Gelände einer ehemaligen Gast-
stätte in der Hötensleber Straße.

Ergänzend zu den Einsätzen 
hob Ortsbrandmeister Kühne 
die über 13 000 ehrenamtlichen 
Dienststunden hervor, die un-
entgeltlich im Jahr 2023 geleistet 
wurden. Davon entfallen 9 600 
Dienststunden auf die Einsatz-
abteilung, die sich in 5 300 Aus- 
und Weiterbildungsstunden und 
4 300 Einsatzstunden aufteilen.

Insgesamt zählte die Freiwil-
lige Feuerwehr Schöningen am 
zum Jahresende 137 Mitglieder. 
Davon gehören 77 Kameraden 
zur aktiven Einsatzabteilung. 
Die Kinderfeuerwehr zählte 17 
Mitglieder, die Jugendabteilung 
22, die Seniorenabteilung 21.

Neu gewählt wurden Uwe-Rü-
diger Urban zum Schriftführer 
und Torben Bösche zum Kassen-
revisor. Kommissarisch bestellte 
Ortsbrandmeister Kühne den 
neuen stellvertretenden Grup-
penführer Danny Schulz.

Das Ehrenmitglied Axel Ku-
nert wurde nach 51 aktiven 

Dienstjahren o�  ziell in den 
Ruhestand verabschiedet und 
an die Alters- und Ehrenabtei-
lung übergeben. 1973 war er als 
bisher jüngstes Mitglied in die 
Schöninger Feuerwehr aufge-
nommen worden. 1975 schloss 
er seine Grundausbildung ab. 
Es folgten Lehrgänge in der Feu-
erwehrtechnischen Zentrale in 
Helmstedt, der Lehrgang zum 
Truppführer und 1983 schließ-
lich der Gruppenführerlehrgang. 

In den 80er-Jahren begann er 
seine Führungslau� ahn und 
war von 1987 bis 1993 Gruppen-
führer, ab 1993 stellvertretender 
Ortsbrandmeister und von 1999 
bis 2011 Ortsbrandmeister der 
Freiwilligen Feuerwehr Schö-
ningen. 2019 wurde Axel Kunert 
zum Ehrenmitglied der Freiwil-
ligen Feuerwehr Schöningen 
ernannt. Im Jahr 2023 erhielt er 
als erster Schöninger das Ehren-
zeichen des Landesfeuerwehr-
verbandes für 50-jährige aktive 
Mitgliedschaft. Aufgrund seiner 
besonderen Verdienste sowie in 
Würdigung besonderer Leistun-
gen wurde Kunert während der 
Versammlung außerdem mit 
der goldenen Floriansmedaille 
des Kreisfeuerwehrverbandes 
Helmstedt ausgezeichnet.

Zum Abschluss der Versamm-
lung wurden Till Kiehne und Lu-
kas Thorwarth aus der Jugend-
feuerwehr in den aktiven Dienst 
übernommen und von Orts-
brandmeister Kühne zu Feuer-
wehmann-Anwärtern ernannt. 
Zur Feuerwehrfrau befördert 
wurden Jasmin Brzezicha und 

Samara Hinze. Oberfeuerwehr-
männer wurden Niklas Schü-
ler und Max-Björn Stiemerling. 
Hauptfeuerwehrmann wurde 
Maxi Zehe.

Des Weiteren ernannte Stadt-
brandmeister Michael Barth Sa-
scha Christ zum Löschmeister 
und Andree Christ zum Ober-
löschmeister. Ortsbrandmeister 
Tobias Kühne wurde zum Ober-
brandmeister befördert.

Aus dem aktiven Dienst ver-
abschiedet und in die Senioren-
abteilung übergeben wurden 
zudem Torsten Handor und der 
ehemalige stellvertretende Orts-
brandmeister Jürgen Thorwarth.

Für 20-jährige Mitgliedschaft 
in der Freiwilligen Feuerwehr 
Schöningen wurden Torben 
Bösche, Torsten Handor und 
Marvin Kunert geehrt. Das Eh-
renzeichen des Landesfeuer-
wehrverbandes Niedersachsen 
für 40-jährige Mitgliedschaft 
erhielt Detlef Krügel. Mit dem 
Ehrenzeichen der Niedersächsi-
schen Jugendfeuerwehr wurde 
Jugendfeuerwehrwart Nils Berg-
mann ausgezeichnet.

Schöningen

Alle beförderten und geehrten Kameraden sowie der Bürgermeister der Stadt Schöningen Malte Schneider 
(2. v. r.), Abschnittsbrandmeister Oliver Thews (2. v. l.), Stadtbrandmeister Michael Barth (3. v. l.) und Orts-
brandmeister Tobias Kühne (3. v. r.)

Ehrenmitglied Axel Kunert
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Apotheke Schöppenstedt Neue Str. 1E 
38170 Schöppenstedt 

Apotheker Volker Seybold e.K.
Mo. - Fr. 8.00 h - 19.00 h Sa. 9.00 h - 13.00 h
Tel.: 0 53 32/17 77 · Fax: 0 53 32/9 36 68 74

Apotheke Schöppenstedt

Parkplätze vor der Apotheke

Ärztehaus 1E

ALDI
1D
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Neue Straße 33, 38170 Schöppenstedt,Tel.: 05332 947689
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Tel.: 0 53 31-93 20 21
Mobil: 0176-637 956 26
www.treetime-tr.de

Harzburger Straße 24, 38304 Wolfenbüttel
Tel.: 05331 932 021     Mobil: 0176 637 956 26

Mail: treetime-baumpflege@web.de
Website: www.treetime-tr.de

Fachbetrieb für Landschafts-
und Baumpflege

Nachhaltigkeit ist unser Ziel!

Baumpflege nach ZTV
Seilklettertechnik, Hubsteiger
Baumfällungen
Baumkontrolle-/Gutachten
Sturmschadenbeseitigung
Strauch- und Obstbaumschnitt
Naturschutzarbeiten
Landschaftspflege
Wurzelfräsen …
Brennholzverkauf

Doppelter Altersrabatt für Ihren
Ford und Mazda in unserer Werkstatt*

Autohaus  GmbH
Der Ford- und Mazdahändler 

von Wolfenbüttel

Ahlumer Str. 86 · 38302 Wolfenbüttel · Tel. 0 53 31- 9 70 20

  5 Jahre ›››�10 % Rabatt

  7 Jahre ›››�14 % Rabatt

10 Jahre ›››�20 % Rabatt
* Für private PKW’s ab 5 Jahre seit Erstzulassung, für Wartung und Verschleiß (Lohn und Teile), nicht 
   kombinierbar mit anderen Aktionen und Economy-Service, Fremdleistungen (z. B. TÜV) und Reifen.
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So geht Inklusion! Levi Klußmann rockt die Kita »Assewind«
Inklusion. Ein Begri� , den man zwar oft hört, aber, mal Hand aufs Herz, nicht so oft sieht. In der Kindertagesstätte »Assewind« der 
Samtgemeinde Elm-Asse in Wittmar ist das anders, hier wird Inklusion gelebt. Schon seit 1998 ist die Kita integrativ. Das heißt, hier 
werden auch Kinder mit körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen betreut. Das kennt man schon. Besonders wird es aber, wenn 
eines dieser Kinder Jahre später als Praktikant zurückkommt und selbst zum Betreuer wird. So wie bei Levi Klußmann. 

Samtgemeinde Elm-Asse/
Wittmar

»Ich kann mich noch genau 
an den kleinen Levi erinnern. Er 
konnte nicht sprechen und nur 
eine Hand richtig bewegen«, 
erinnert sich Kitaleiterin Birgit 
Härder. Und heute? »Heute sitzt 
da ein junger Mann, der den 
Morgenkreis leitet, mit den Kin-
dern im Bällebad spielt und ein-
fach einen tollen Job macht«, so 
Härder weiter.

Es war ein langer Weg bis hier 
hin, erinnert sich Levis Mutter 
Anke Klußmann: »Levi sitzt im 
Rollstuhl, weil er von Geburt an 
eine motorische Beeinträchti-
gung hatte. Die Ärzte haben uns 
damals gesagt, dass er wahr-
scheinlich nicht sprechen wird 
und höchstens mit einem Joy-
stick einen Rollstuhl bewegen 
könnte.« Aber davon ließen sich 
Klußmanns nicht entmutigen. 
Mutter Anke und Vater Frank 
gingen zu Spezialisten, nutzten 
jede Fördermöglichkeit für ihren 
Sohn und gerieten genau an die 
richtige Kita. »Hier haben wir 
uns alle sofort wohlgefühlt, und 
Levi wurde gefördert und gefor-
dert«, berichtet Anke Klußmann. 

Und das alles zahlte sich aus. 
Heute sitzt da ein 18-Jähriger, 
der gerade an seinem Realschul-
abschluss arbeitet, um dann als 
nächsten Schritt Sozialpädago-
gischer Assistent zu werden. Lo-
cker plaudert er darüber, warum 
er wieder in der Kita gelandet ist: 
»Ich hatte hier immer eine super 
Zeit. Und jetzt, da das Praktikum 
anstand, war klar, dass ich hier-
hin zurückgehen möchte.«

Levi besucht die Anne-Marie-
Tausch-Schule in Wolfsburg, 

eine Berufsschule für Sozialpäd-
agogik. »Eine super engagiertes 
Kollegium«, lobt Vater Frank. 
»Hier wird dir nicht gesagt, was 
nicht geht, sondern hier werden 
Lösungen gefunden. Und auch 
der Landkreis Wolfenbüttel un-
terstützt uns großartig und hat 
zum Beispiel eine Schulbeglei-
tung für Levi genehmigt.« 

Schon nach den ersten Sätzen 
mit Levi merkt man: Er hat den 
Schalk im Nacken. Dabei kommt 
er gar nicht aus Kneitlingen, son-
dern aus Groß Denkte. Dort ist er 
mit zwei älteren Schwestern auf-
gewachsen, und man kennt ihn 
im Ort als konsequenten Schwim-
mer im Denkter Freibad. In der 
Kita kennen sie ihn vor allem als 
»Leuchtemännchen«. »Egal, wie 
mies das Wetter ist, morgens 
geht die Eingangstür auf und Levi 
kommt mit einem leuchtenden 
Lächeln rein. Wir haben immer 
gesagt, da kommt unser Leuch-
temännchen«, freut sich Birgit 
Härder über ihren Gute-Laune-
Praktikanten. Der jeden Morgen 
trotz Rollstuhl mit den Ö�  s zur 
Arbeit kommt. Und der mit seiner 
Art auch super bei den Kindern 
ankommt. »Einer hat mich mal 
gefragt, ob mein Rollstuhl ein 
Transformer sei, diese Autos, die 
sich in Roboter verwandeln kön-
nen. Da habe ich ihn auf meinen 
Schoß genommen und wir haben 
’ne Runde gedreht«, lacht Levi. 

Der junge Mann kennt keine 
Berührungsängste, und im Ge-
genzug kennt auch keiner Berüh-
rungsängste mit ihm. »Inklusion 
muss man auch wollen. Und wir 
sind hier ein Team, das nicht nur 
darüber spricht, sondern macht«, 
sagt Birgit Härder. »Levi hat zum 
Beispiel auch den Turnunterricht 
betreut. Dazu musste allerdings 
eine Treppe überwunden wer-
den. Und natürlich ist es selbst-
verständlich für uns, dass wir 
Levis Rollstuhl da hochtragen, 
damit er mit dabei sein kann«, 
berichtet der stellvertretende 
Kitaleiter Maximilian Rauprich. 
Und im Gegenzug entlastet Levi 
die Kollegen. »Nur ein Beispiel: 
Ich weiß noch, wie ich aus dem 
Fenster sehe, wie sich zwei Kin-
der im Außenbereich streiten, 
bin aber gerade amk Telefon. 
Zack, schon geht die Tür auf und 
Levi ruft die beiden zur Ordnung. 
Er ist sehr konsequent, und die 
Kinder haben Respekt vor ihm. 
Eine echte Verstärkung für unser 
Team«, so Kitaleiterin Härder. 

»Ich will anderen, denen es 
ähnlich geht wie mir, hier auch 
mal Mut machen. Egal, was man 
euch sagt, zieht es einfach durch. 
Man sieht ja, dass dann vie-
les möglich ist«, schildert Levi. 
Und ob. Levi hat nicht nur den 
»schwarzen Gürtel« im Prakti-
kantensein, er spielt auch Ak-
kordeon (legendär: seine Schnee-
fl öckcheninterpretation mit der 
Fuchsgruppe vor Weihnachten), 
schwimmt für sein Leben gern 
und betreibt auch einen eigenen 
Youtube-Kanal, bei dem es um 
selbst gebaute Murmelbahnen 
geht. Natürlich preisgekrönte 
Bahnen, versteht sich. Was für 
ein Typ! Potenzielle Arbeitgeber 
müssen sich aber noch gedulden. 
Levi braucht noch etwa drei Jah-
re bis zum Sozialpädagogischen 
Assistenten. Falls dann ausbil-
dungstechnisch schon Schluss 
ist. Was man bei Levi Klußmann 
eher nicht vermuten sollte. Dem 
»Leuchtemännchen« und dem 
Leuchtturm, wenn es um gelebte 
Inklusion in der Samtgemeinde 
Elm-Asse geht.

Levi Klußmann mit einigen Kindern im Bällebad. Hinten links sind 
Maximilian Rauprich und Birgit Härder von der Kita »Assewind« 
zu sehen, rechts Levis Eltern Frank und Anke Klußmann

Inh.: Roman Dubke | Telefon: 01 78/5 66 27 57 | www.dubke-service.de | E-Mail: info@dubke-service.de

〈 Extremberäumungen/ 
Messiberäumung

Tapeten- und Bodenbelags-
entfernung, Fliesenent-
fernung

〈
〈

Haus-, Gewerbe- und 
Wohnungsräumungen mit 
Wertanrechnung

Umzüge / Transport 〈

〈
.

〈
.

〈
.

〈
.

Mein schöner Garten 2024 
Baum- und Gehölzschnitt

S chre iben S ie  uns :  in f o@stadt spiegel24 .de

Levi Klußmann zusammen mit seiner Kollegin Anja Dahlmeyer bei der 
Arbeit in der Fuchsgruppe
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SICHER, SAUBER – UNABHÄNGIG

Bezahlbar, sicher und sauber – so soll unsere Energie sein. Einige Poli-
tiker fordern aus diesem Grund den Wiedereinstieg in die Atomenergie. 
Ganz so einfach ist das Thema nicht. Atomenergie ist kein Garant für 
niedrige Preise, wie beispielsweise das im Bau befindliche britischen 
Atomkraftwerke Hinkley Point C zeigt. Aktuell wird davon ausge- 
gangen, dass der erzeugte Atomstrom aus Hinkley Point C zum ge-
planten Starttermin im Jahr 2027 bei über 16 Cent je Kilowattstunde 
liegen wird – deutlich über dem Markt-Strompreis. Mit Inbetriebnahme 
wird der Meiler den Strompreis in Großbritannien also nach oben ver-
schieben. Wind und Sonne produzieren größtenteils deutlich unter 10 
Cent pro Kilowattstunde. 

Zudem ist die Aussage, dass Kernkraftwerke, effizienter und sicherer 
werden und weniger Atommüll produzieren aktuell Zukunftsfantasterei. 
Die Kraftwerke der sogenannten Generation IV konnten sich auf- 
grund offener technischer und ökonomischer Fragen nicht gegenüber 
Leichtwasserreaktoren durchsetzen. Ein Gutachten, das vom Bundes- 
amt für die Sicherheit der nuklearen Entsorgung (BASE) beauftragt 
wurde, zeigt, dass bei diesen Konzepten 
weiterhin viele sicherheitstechnische Fra-
gen offen sind. Erneuerbare hingegen bie- 
ten bereits jetzt ein enormes Potential für 
Arbeitsplätze, Wertschöpfung in den länd- 
lichen Regionen und für unsere Industrie. 
Kurz: die Erneuerbaren sind nicht nur be- 
zahlbar, sicher und sauber – sie machen 
uns unabhängig. 

Ihre Bärbel Heidebroek 
Geschäftsführerin der Landwind-Gruppe

Wir bauen für  
die Energiewende 
Sicher, sauber und bezahlbar sind  
nur die Erneuerbaren.

#energiewendemacher

landwind-gruppe.de 

Auch an Sonn-
und Feiertagen

Tag + Nacht-Service

Jens-Olaf Börker
Schulstraße 2
38381 Jerxheim
Tel: 0 53 54/99 42 27
Fax:0 53 54/9944 37

www.job-hauskrankenpflege.de

Für unsere Suppenkasper – Suppentag:
15. Februar: Nudelsuppe

22. Februar: Kartoffelsuppe

Wir sind froh und dankbar über 
mitgebrachte Suppentöpfe.

RÖMMLING
Der Frische wegen 

aus eigener Schlachtung
Hauptstraße 5 – 38173 Evessen

Telefon 0 53 33/2 10
Markt 7 – 38170 Schöppenstedt

Telefon 0 53 32/9 46 45 50

www.landschlachterei-roemmling.de

der
Landschlachterei

Party-Service

Vertreter aus Kommunal-, 
Landes- und Bundespolitik über-
brachten ihre Glückwünsche 
ebenso wie die Vertreter der 
Vereine aus Dettum. Während 
der Grußworte wurden zahlrei-
che Anekdoten berichtet. Marco 
Kelb zum Beispiel erinnert sich 
jeden Tag beim Blick im Spiegel 
an Fußballspiele gegen den MTV 
Dettum, da er aus einem Spiel 
eine Narbe davongetragen hat. 
Uwe Schäfer überbrachte einen 
von »Pferde-Franz« Merkho� er 
signierten Wimpel. Der späte-
re Rekordspieler von Eintracht 
Braunschweig fand einst im MTV 
Dettum zum Fußball. 

Auch Bundestagsabgeordnete 
Dunja Kreiser berichtete von ih-
rem sportlichen Bezug zum MTV, 
in dem sie damals groß gewor-
den war. Landtagsabgeordneter 
Jan Schröder und der Vorsitzende 
des Kreissportbund Wolfenbüt-
tel Leon Bischo�  dankten in ih-
ren Grußworten der Arbeit des 
Vereins und seiner zahlreichen 
Ehrenamtlichen. Klaus Kämpfe-
Burghardt überbrachte einen 
hochwertigen Kunstdruck mit 

einer Nachtfotografi e des Dettu-
mer Sportplatzes.

Zwischen den Redebeiträgen 
wurde ein Menü gereicht, und die 
Gäste genossen den gemeinsa-
men Austausch.

Zum Abschluss berichteten 
Volker Nesbor, Leiter der Schieß-
sportabteilung, sowie Dr. Wolf-
gang Busch, Übungsleiter der 
Tischtennisabteilung, mit jeweili-
gen Rückblicken von der Entwick-
lung ihrer Abteilungen über die 
Jahre. Angereichert wurden diese 
durch zahlreiche historische Bil-
der, die ebenfalls über den Abend 
an die Wand projiziert wurden 
und für so manchen Schmunzler 
und weitere erzählte Anekdote 
sorgten.

Vom 23. bis 25. August wird 
dann im Rahmen eines großen 
Festwochenendes gefeiert. Unter 
anderen treten Markus Schultze 
und die »Indiegos« auf, es wird 
ein großes Sportfest mit Umzug 
geben, und im Abschluss fi ndet 
ein großes Festfrühstück statt. 
Der Vorstand des MTV Dettum 
mit seinem ersten Vorsitzenden 
Julian Siodla blickt schon jetzt 
voller Vorfreude auf das Festwo-
chenende.

Jubiläum »125 Jahre MTV Dettum« begangen

Der erste Vorsitzende Julian Siodla vom MTV Dettum mit Leon 
Bischoff, dem Vorsitzenden des Kreissportbundes Wolfenbüttel (v. l.)

Am 12. Januar 1899 hatten auf Einladung von Dr. Paul Lorenz und Karl Look 15 interessierte Bürger den MTV Dettum gegründet. Auf den 
Tag genau 125 Jahre später kamen 50 geladene Gäste im »Beeke-Hus« Dettum zusammen, um diesen runden Geburtstag im Rahmen 
einer Feierstunde zu ehren und gemeinsam zurück, aber auch nach vorne zu blicken.

Dettum

Schöppenstedt

Schöppenstedter Institutionen, Verbände, Kirchen und Vereine ru-
fen für Sonnabend, den 24. Februar, zu einer Kundgebung gegen 
Rechtsextremismus auf. »Wir wollen gemeinsam für Solidarität und 
Demokratie und gegen neonazistische Gedanken auf die Straße ge-
hen und hoffen auf viele Teilnehmer, um auch hier vor Ort ein klares 
Zeichen zu setzen«, heißt es von den Veranstaltern. Treffpunkt ist 
zunächst um 10.30 Uhr auf dem Elm-Asse-Platz (dort kann auch ge-
parkt werden). Von hier aus gibt es einen Marsch zum Rathaus, wo 
um 11 Uhr die Kundgebung stattfi ndet. Es sind mehrere Redebeiträge 
gegen die latente Gefahr von Rechtspopulismus und -extremismus 
geplant. Die Vorbereitungen für die Kundgebung sind bereits an-
gelaufen. Der Parkplatz auf dem Markt wird zu dieser Zeit gesperrt 
sein. Es wird vereinzelt zu Verkehrsbeeinträchtigungen kommen.

Schöppenstedt

Nach längerer Planung bzw. deren Umsetzung werden jetzt suk-
zessive die Jägerzäune an den Schöppenstedter Spielplätzen ge-
gen Drahtzäune ausgewechselt. Die Holzsparren der Jägerzäune 
waren und sind abgängig und dienen laut Bürgermeisterin Andrea 
Föniger und Stadtrat nicht mehr überall der hier gewünschten Si-
cherheit. Die Mitarbeiter des Samtgemeinde-Bauhofs haben zu-
nächst den Zaun am Spielplatz »An der Bleiche« abgebaut (Foto). 
Hier wird bald mittels eines Stabmattenzauns eine neue Einfrie-
dung montiert. 

Wir machen‘ s möglich! www.team.de

team energie Helmstedt

Wir machen‘ s möglich! www.team.de

Emmerstedter Str. 16a | 38350 Helmstedt | Tel 05351 31377

 HEIZÖL

 DIESEL

 ADBLUE

 ERDGAS

 STROM

 PELLETS

SCHMIER-
  STOFFE

team energie GmbH & Co. KG



Das A und O in Sachen Augen
Angerstein Optik

Viele Markenfassungen
stark reduziert!

Braunschweiger Str. 56 • 38170 Schöppenstedt • Tel.: 0 53 32/ 9 49 94 • www.angerstein-optik.de

Viele Markenfassungen stark reduziert!

Das Jahr startet mit sattenRabatten!
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Wir machen es uns 
zu Hause gemütlich 

Die eigenen vier Wände sind besonders in diesen Zeiten 
wichtiger denn je. 
Damit Sie sich zu Hause wohl fühlen, übernehmen wir für Sie 
die Reinigung Ihres Teppichs oder Ihrer Polstermöbel. Auch 
Sofa, Sessel und Polsterstühle verlangen nach einer gewis­
sen Zeit eine gründliche Reinigung. Damit Sie die Stunden 
zu Hause noch mehr genießen können, sorgen unsere pro­
fessionellen Glasreiniger für den richtigen Durchblick. Sie 
können Ihren Tag und Ihre Freizeit in Ruhe genießen und uns 
als regionales und zuverlässiges Reinigungsunternehmen 
die Arbeit überlassen. 

RotaPu1z 
Gebäudereinigungsgesellschaft mbH 

IHRE REINIGUNGSPROFIS 
AUS DER REGION 

05331 / 90 880-0 
www.rotaputz.de 

dialog@bge.de

Aktuelle ArbeitenAktuelle Arbeiten

Übersicht der laufenden Tätigkeiten
auf der Schachtanlage Asse II

www.bge.de/asseaktuell

rollender Mittagstisch
hauswirtscha�licher Hilfsdienst
Sozialstation 0 53 32/93 78 74
ambulante P�ege zu Hause
stationäre P�ege in allen
P�egegraden

Kurzzeitp�ege, Verhinderungs-
p�ege, Probewohnen
gerontopsychiatrische
Fachabteilung
Sinnesgarten & Parkanlage

Das lange Hin und Her mit der 
Stadt, dem Landkreis, der Inter-
essengemeinschaft (IG) der An-
wohner und dem Discounter Aldi 
hinsichtlich des Neubaus eines 
Aldi-Marktes an der Elmstraße 
in Schöningen hatte schon zum 
Sommer 2023 ein Ende gefun-
den, als die Arbeiten am bereits 
2013 errichteten Betonfunda-
ment fortgesetzt werden konn-
ten. Das Oberverwaltungsge-
richt Lüneburg hatte den zuletzt 
eingereichten Normenkontroll-
antrag der IG abgelehnt, womit 
eine Fortsetzung des Projektes 
aufgenommen werden konnte. 
Auch wenn die Anwohner über 
die Entscheidung weiterhin sehr 
unglücklich sind, hatte der IG-
Sprecher mit Wiederaufnahme 
gegenüber der »Braunschweiger 
Zeitung« fair angemerkt, dass 
man »im Rahmen der demokra-
tischen Gepfl ogenheiten das 
OVG-Urteil akzeptieren« werde. 

In diesem Zuge hatte der Dis-
counter über seine Sprecherin 

Larissa Rosellen eine mögliche 
Fertigstellung zum Jahresende 
2023 angekündigt. Dazu ist es 
o� ensichtlich nicht gekommen. 
Auf Anfrage des Stadtspiegels 
berichtigte Pressesprecher Ma-
ximilian Morlock: »Aufgrund 
der Witterung hat sich die Fer-
tigstellung der Außenanlage 
verzögert, und wir planen die 
Neuerö� nung aktuell für Ende 
März 2024.« Diese soll von ver-
schiedenen Aktionen begleitet 
werden, zu denen das Unterneh-
men noch keine Angaben ma-
chen wollte.

Ebenfalls sollte der Aldi-Markt 
in der Hötensleber Straße mit 
Errichtung des Aldis an der 
Elmstraße geschlossen werden. 
Durch die Verzögerung ist die 
bestehende Filiale weiterhin 
geö� net, ihre Schließung aber 
steht nach wie vor auf dem Plan. 
Morlock: »Der bisherige Markt 
soll nach aktuellem Stand bis zur 
Fertigstellung des neuen Mark-
tes geö� net bleiben, sodass wir 
möglichst ohne Unterbrechung 
für unsere Kunden da sind.«.   sl

Aldi nennt den März als Erö� -
nungs termin des neuen Marktes

Ende März dieses Jahres soll laut Aldi der neue Markt an der Elmstraße 
in Schöningen eröffnen. Damit schließt auch die Filiale an der Hötens-
leber Straße Fotos (2): Sebastian Lükemann

Nachdem die Erö� nung des neuen Aldi-Marktes in der Elmstraße 
in Schöningen zunächst noch für Ende des vergangenen Jahres 
angekündigt worden war, hat das Unternehmen auf Anfrage des 
Stadtspiegels nun eine Erö� nung Ende März in Aussicht gestellt.

Schöningen

Landkreis Wolfenbüttel

In den Ferien zu Hause bleiben? Das muss nicht sein! Auch in die-
sem Jahr haben Jugendverbände und Kommunen im Landkreis 
Wolfenbüttel wieder ein vielfältiges Ferien- und Freizeitangebot 
für Kinder und Jugendliche auf die Beine gestellt. Die Kinder- und 
Jugendreisebörse 2024 ist randvoll gefüllt mit Informationen zu 
spannenden Ferienfreizeitangeboten für Kinder und Jugendliche 
sowie interessanten Seminaren für Personen, die Lust haben, sich 
im Bereich Kinder- und Jugendarbeit im Landkreis Wolfenbüttel 
zu engagieren. Die umfangreiche Broschüre »Kinder- und Jugend-
reisebörse 2024« der Kreisjugendpfl ege kann ab sofort kostenlos 
auf www.kreisjugendpfl ege.de heruntergeladen werden. In ge-
druckter Form ist sie auch in der Kreisjugendpfl ege Wolfenbüttel 
(im Kalten Tale 30 in Wolfenbüttel) und im Hauptgebäude der 
Kreisverwaltung (Bahnhofstraße 11 in Wolfenbüttel) erhältlich. 
Im Lauf der nächsten Zeit erhalten auch alle Schulen in Stadt und 
Landkreis Wolfenbüttel sowie weitere öffentliche Einrichtungen 
einige gedruckte Exemplare. Alle Angebote und Maßnahmen in der 
Kinder- und Jugendreisebörse sind gemeinnützige Leistungen, die 
von verschiedenen Trägern und Anbietern im Landkreis angeboten 
werden. Die Kreisjugendpfl ege Wolfenbüttel sammelt diese Ange-
bote und Maßnahmen jedes Jahr aufs Neue und veröffentlicht die-
se. Die Kinder- und Jugendreisebörse der Kreisjugendpfl ege Wol-
fenbüttel erscheint bereits zum 40. Mal. 
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Wir kaufen
Wohnmobile 

+ Wohnwagen
Tel.: 0 39 44-3 61 60 
www.wm-aw.de Fa.

CARAVAN TIRGE
Hannover Altwarmbüchen

www.tirge.de
Tel. (05 11) 69 60 350

Dienstleistungen

Reparaturen, Wartung und 
Pfl ege rund ums Haus, De-
poniefahrten zum Festpreis.
01 74/51 0 10 80, www.service-
spinzig.de

Bitte rufen Sie uns unter 0 53 32/9 68 63 an oder  
schreiben Sie an info@stadtspiegel24.de.

nicht bekommen? 

Hinweise

Gesuche/Ankauf

Achtung! Kaufe bei guter Be-
zahlung alte Möbel, Zinn, Sil-
ber, Gold, Münzen Bestecke, 
Schmuck, Gemälde, Bronzen und 
alles Antike, Tel. 0172/3908055

Kostenlose Zustellung jeden zweiten Sonnabend an alle 
erreichbaren Haushalte in Schöppenstedt, Schö ningen, 

Königslutter und Um ge bung in einer Gesamt aufl age 
von ca. 30 000 Exemplaren.

Kontakt
Stadtspiegel, Bahnhofstraße 17, 38170 Schöppenstedt,
(0 53 32) 96 86-3, Fax 96 86-51, info@stadtspiegel24.de
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FUNKE Niedersachsen Druckzentrum GmbH, 

Christian-Pommer-Straße 45, 38112 Braunschweig

Redaktions- und Anzeigenschluss ist jeweils 
dienstags vor dem Erscheinungsdatum.

STADTSPIEGEL

DUBKE, Haus-, Gewerbe- und 
Wohnungsräumungen mit Wert- 
anrechnung, Festpreisangebote! 
Tel.: 0178-5662757
DUBKE, Winterdienst, für privat 
und Gewerbe, Tel.: 0160-1163373

Fliesenleger. 0160/97739654

Stellenmarkt

Bezahlung
über

Mindestlohn
möglich!

Wir suchen 

Verteiler (m/w/d)
für den Stadtspiegel.

ProExakt GmbH
Digital- & Printmedien

Bahnhofstraße 17 | 38170 Schöppenstedt

Michael Heinz
01 70/2 43 21 47

Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr

Wohnmobile/-wagen

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & 
Wohnwagen! 0800/1860000 
(kostenlos) http://www.
ankaufwohnmobile.de

Motor

Wir kaufen Ihr Auto, Auto-
haus Seydel in Schöningen, Tel. 
05352/949534

2 €

4 €

6 €

8 €

10 €

12 €

Private und gewerbliche Kleinanzeigen im Stadtspiegel – schon ab 3 Euro!
Annahme: Stadtspiegel · Bahnhofstraße 17 · 38170 Schöppenstedt

Rubrik   Fettdruck (+ 4,– €)  Farbschrift (+ 4,– €)

Name/Adresse/Telefon

Die Anzeige soll in den nächsten    Ausgaben des Stadtspiegels erscheinen
(Bitte Anzahl eintragen, die Preise verstehen sich pro Ausgabe)

Kleinanzeigen können nur erscheinen, wenn der entsprechende Betrag in bar oder in Briefmarken beiliegt!



3,– €

6,– €

9,– €

12,– €

15,– €

18,– €

Wohnung in der Elmstr. 5 in 
38170 Schöppenstedt zu vermie-
ten. DG, 57 qm, 3 Zimmer, Küche, 
Bad, Trockenraum und Keller. 
Großartige ruhige Lage mit Gar  -
tennutzung, Preis: 380,– € 1/12 
zzgl. NK je Person 100,– €. Un-
ter 0172/5493621 gibt es weitere 
Infos.

Im Stadt spiegel erreichen Sie 
mit Ihrer Kleinanzeige schon ab 
nur 3 Euro 30 000 Haushalte. In 
welcher anderen Zeitung als im 
Stadtspiegel gibt es das noch?

Geschäftliche Empfehlungen

4-sp4-sp 3-sp3-sp 2-sp2-sp 1-sp1-sp
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© 2021 www. mko-werbeagentur .de
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HELMSTEDTER SONNTAG

Kundenname:    Postbank

Erscheinungsdatum:  26.12.21

Farben:   4c

Anzeigengröße:  50 / 2

ES
HW
MG
SiK
RM

Fax

Mail

frei

Baufi nanzierung bis 110%,

Privatdarlehen, Autokredite,

Umschulden, alles zu Top-Zinsen

Postbank Finanzberatung AG
Streplingerode 17 • 38350 Helmstedt 

TOP BERATER

Von Kunden empfohlen • 11/2021

Marc Wesemeyer
Ihr Gebietsleiter vor Ort

Telefon   05351 536 2 536
Mobil   0151 11 582 552
E-Mail   marc.wesemeyer@postbank.de

Gegen Barzahlung gesucht: 
Gold- und Silberschmuck (auch 
defekt), alte mech. Armband- 
und Taschenuhren sowie Mün-
zen, Tel. 0151/12150501

Mein schöner Garten 2024 
Blumige Geschenke

Vermietungen

Stellenmarkt

Wir suchen … | info@proexakt.de | 0 53 32/96 86-54

Bürokauffrau (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit

info@stadtspiegel24.de

SCHREIBEN SIE  UNS

Sammler sucht militärische 
Nachlässe z. B. Orden, Unifor-
men, Dolche, Fotos usw. Tel. 0170 
7257989 

Gesundheit

Berk
e-

man
n-S

chu
he Halluxvalgus-Sneaker

MBTSchuhe Finn
Com

fort

Sch
uhe

Orthopädie-Schuhtechnik
Andreas Schulz

Leonhardstr. 60, BS
0531-72544

Ideen für
gutes Gehen

Für Ihren sicheren Auftritt
auch bei der Arbeit:

Sicherheitschuhe (viele Schuhmarken) mit Einlagen
und Schuhänderungen (alles baumustergeprüft) von

orthopaedie-schuhtechnik-schulz.de

Ab 1. Mai in Schöppenstedt zu 
vermieten. Behindertengerechte  
Doppelbungalowhälften, erd-
wämegeheizt, E� ektivhaus 55, 
neu, mit Terrasse und kleinem 
Garten. 3 Minuten zu Fuß zum 
Bahnhof und Einkaufszone. 100 
qm, 4 Zimmer, 900 Euro kalt. Tel. 
0170/95888526

Kleiner bis mittelgroßer Wohn-
wagen gebraucht gesucht, 0159/ 
02143727

Stellenmarkt

Praxis Jens Mahrenholz:
Freundlich motivierte*n
Mitarbeiter*in (m/w/d)
für unsere Anmeldung,
ca. 15–20 Std. pro Woche gesucht.
Braunschweiger Str. 35,
38170 Schöppenstedt,
Telefon 05332-61

Wir suchen … | info@proexakt.de | 0 53 32/96 86-54

Medientechnologe (m/w/d) 
Bereich Digitaldruck, ab sofort 

BESSER INFORMIERT
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Avacon Netz GmbH
Ohrsleber Weg 5
38364 Schöningen
avacon.de

Energie. Immer.
Überall.

info@stadtspiegel24.de
SCHREIBEN SIE  UNS

Schon beim Einmarsch zum 
Narhallamarsch wurde geklatscht 
und die Offiziellen herzlich in 
Schöppenstedt begrüßt. Nach der 
Verteilung der Orden an die Orga-
nisatoren Bernd Oehlmann, Ruth 
Naumann, Petra Schmidt und Ka-
thrin Hass ging es mit den »Dorf-
kindern« weiter. Die »Four Ladys« 
sorgten mit ihren »Liedern in 
Pink« für eine ausgelassene Stim-
mung, und als das Garderegiment 
»Die Schwarzen Husaren« mit der 
Regimentstochter zur Husaren-
hymne einmarschierten, wurde 
mitgeklatscht und geschunkelt.

Sven Laucke als Garant für gute 
Laune animierte die Gäste zum 
Schunkeln, Mitsingen und natür-
lich auch Lachen.  Quer durch den 
Saal führte die Polonaise, an der 
alle im Saal teilnahmen. 

Ein besonderer Höhepunkt war 
der Solotanz »The Addams Fami-
ly« von Lia. Im schwarzen Tüllkos-
tüm tanzte sie sich in die Herzen 
der Gäste.

Alkoholisch ging es in der Büt-
tenrede von Prof. Schnappes 
(Kerstin Musiol) zu. Sie informier-
te in ihrer besonderen humorigen 
Art über die verschiedenen alko-
holischen Getränke. 

Nach der Pause brachten »Die 
Taktlosen« mit ihrem Showtanz 
»Finger im Po, Mexiko« und die 
Ananasgarde mit dem Gardetanz 
sofort wieder gute Stimmung in 
den Saal. 

Der singende Witze-Sven stra-
pazierte mit Musik und einigen 
Kalauern die Lachmuskeln, und 
die »Coffee-Sisters« setzten das 
großartige Programm als Piraten-
bräute schwungvoll fort. 

Ein weiterer Höhepunkt der 
tollen Show war die Männertanz-
gruppe mit dem Thema »Helden 
in Strumpfhosen«. Die Besucher 
waren von der Choreografie be-
geistert. 

Mit dem gemeinsamen Singen 
der »Ananas« aller Aktiven und 
den Veranstaltern auf der Bühne 
ging ein vergnüglicher und fröh-
licher Abend zu Ende. Frederike 

Saeger sprach allen Besuchern 
aus der Seele, als sie sagte »Alle, 
die nicht hier waren, haben etwas 
verpasst.«

Die Veranstalter der AWO (Ann-
Kathrin Hass), des DRK (Ruth 
Naumann, Petra Schmidt) und 
des Regionalmarketings (Bernd 

Oehlmann) bedankten sich bei 
der BLSK für die finanzielle Betei-
ligung, den Akteuren für die mit-
reißende Vorführung und insbe-
sondere auch bei dem Moderator, 
der mit Schwung, Witz und guter 
Laune durchs Programm führte. 

Gibt es ein nächstes Mal?

Frechen und fetzigen Karneval gefeiert

Beim Finale war die Bühne voll besetzt

Ausgelassen und fröhlich war die Stimmung bei der Karnevalsfeier mit der Mascheroder Karnevalsgesellschaft im bunt geschmück-
ten Saal des Gasthauses »Zum Zoll« in Schöppenstedt. Auch wenn die Besucherzahlen ein wenig enttäuschten, tat das der guten Laune 
keinen Abbruch. 

Schöppenstedt

Auch »Die Schwarzen Husaren« sorgten für Stimmung

Sie möchten gern ehrenamtlich tätig werden? Das Team des SoVD-
Ortsverbandes Schöppenstedt könnte Sie gut gebrauchen, denn es 
sucht helfende Köpfe und Hände. Unterstützen Sie den Sozialver-
band durch Ihre Mitarbeit bei der Vermittlung und Durchsetzung 
seiner sozialen und gesellschaftspolitischen Ziele! Die Verbands-
arbeit beginnt vor Ort in den Ortsverbänden. Sollten Sie Interesse 
an einer Mitarbeit und/oder einem Ehrenamt haben, kontaktie-
ren Sie den Ortsverband Schöppenstedt bitte über Martin Berger 
(0 53 32/61 01) oder Heinz Kaatsch (0 53 47/2 72 01 87).

SoVD sucht Ehrenamtliche

Schöppenstedt

Den Anfang machte Schönin-
gens Bürgermeister Malte Schnei-
der, der sich im Namen von Rat 
und Verwaltung bei den Kamera-
den aus allen Abteilungen der Feu-
erwehr für die geleistete Arbeit be-
dankte. Seine Grußworte schloss 
er mit dem Wunsch, dass alle Ka-
meraden wieder gesund von den 
Einsätzen nach Hause kommen.

Ortsbürgermeister Hans-Joa-
chim Rehkuh beglückwünschte 
den Ortsbrandmeister dazu, dass 
»die Runde voll ist«, dies spreche 
für eine gute Arbeit, die die Feuer-
wehr Esbeck leiste. Ein Ehrenamt 
für längere Zeit auszuführen, sei 
heute nicht mehr selbstverständ-
lich. Umso wichtiger sei es, den 
Spaß an der Sache vorzuleben 
und mit Begeisterung andere zu 
begeistern. Seine Stellvertreterin 
Silvia Schünemann bedankte sich 
ebenfalls.

Aus den Reihen der Feuerwehr 
hielten Kreisbrandmeister Maik 
Wermuth und Stadtbrandmeister 
Michael Barth Grußworte. Wer-
muth berichtete über die neuen 
Uniformen und Dienstgrad-Ab-
zeichen, die kommen sollen. Aus 
dem Landkreis zählte er einige 
besondere Einsätze auf, wie die 
Hochwasser-Einsätze zur Weih-
nachtszeit. Er gab auch einen 
kleinen Ausblick auf geplante Be-
schaffungen und Maßnahmen des 
Landkreises sowie bevorstehende 
Änderungen auf Landesebene. 
Der Stadtbrandmeister ergänzte 
diese Ausführungen und bedank-
te sich bei allen Kameraden für 
ihre geleistete Arbeit. Nach den 
Grußworten bat Ortsbrandmeis-
ter Fritsch die Versammlung sich 
zu erheben, um der verstorbenen 
Kameraden zu gedenken.

Ortsbrandmeister Fritsch be-
richtete bezüglich der Einsatzab-
teilung über insgesamt 13 besuch-
te Lehrgänge und Fortbildungen 

sowie eine erfolgreich abgeschlos-
sene Truppmann-Prüfung. Die 
Rekordzahl der 50 Einsätze schlüs-
selte er auf in 26 Brandeinsätze, 23 
Hilfeleistungen und einen Brand-
sicherheitswachdienst.

Mit Stichtag 31. Dezember 2023 
gab Fritsch eine Mitgliederzahl 
von 302 bekannt. Im Detail sind 
dies 16 in der Kinder- und neun 
in der Jugendfeuerwehr, 33 in der 
Einsatz- und sieben in der Alters-
abteilung sowie 238 Fördernde.

Gruppenführer Tim Stumpen-
hausen zählte über 2 472 Stun-
den für Dienste und Ausbildung, 
die im vergangenen Jahr durch 
die Einsatzabteilung geleistet 
worden waren. Er berichtete bei-
spielhaft aus den Gemeinschafts-
diensten mit der Feuerwehr 
Wolsdorf und Hoiersdorf. Hinzu 
kamen 561 Stunden für Einsätze, 
in Summe also 3 033 Stunden eh-
renamtlicher Arbeit.

In seiner Funktion als Atem-
schutzbeauftragter berichtete 
Tobias Bonk von der Ausbildung 
der insgesamt elf Atemschutzge-
räteträger der Ortsfeuerwehr. Ins-
gesamt vier von ihnen sind auch 
CSA-Träger.

Die Arbeit der Kinderfeuer-
wehr fasste der stellvertretende 
Kinderfeuerwehrwart Steffen 
Oth kurz zusammen und berich-
tete von vielen Aktivitäten, die 
durchgeführt worden waren. 

Jugendfeuerwehrwart Alexan-
der Kelm zählte ebenfalls einige 
Beispiele aus dem Dienstbetrieb 
auf, darunter das 1 275. Stadtju-
biläum, der Dorfflohmarkt vom 
SV Esbeck sowie eine Fahrt in 
den Filmpark Babelsberg und ein 
Kinobesuch. Jugendflamme und 
Wettbewerbe waren auch wieder 
im Programm. Insgesamt wurden 
78 Stunden feuerwehrtechnische 
Ausbildung, 46 Stunden allgemei-
ne Jugendarbeit und 132 Stunden 
Vor- und Nachbereitung durch die 
Betreuer geleistet.

Jürgen Kern fasste als Beauf-
tragter für Gebäude und Fahr-
zeugtechnik unter anderem die 
Vorarbeiten und ersten Erfahrun-
gen mit dem neuen Fahrzeug für 
die Versammlung zusammen.

Für den Bereich Öffentlich-
keitsarbeit berichtete Heike 
Müller-Behme stellvertretend für 
Hubertus Meyer über die zahlrei-
chen Veranstaltungen, die 2023 
durchgeführt werden konnten. 
Darunter wieder ein Osterfeuer 
und das Schlachtefest, außerdem 
das Boßeln mit den fördernden 
Kameraden, der Dorfflohmarkt 
des SV, der Lampionumzug und 
die Kinderweihnachtsfeier.

Steffen Oth wurde zum neuen 
Kinderfeuerwehrwart ernannt. 
Hubertus Meyer, Beauftragter für 
Öffentlichkeitsarbeit, und Jens 
Kuszewski als Kassenwart wur-
den durch die Versammlung wie-
dergewählt. Neue Kassenprüferin 
ist Vivien Golly.

Kira-Lynn Schirner wurde aus 
der Jugendfeuerwehr in die Ein-
satzabteilung übernommen, Tim 
Stumpenhausen zum Oberlösch-

meister befördert. Für 25-jähri-
ge Mitgliedschaft wurde Heike 
Müller-Behme durch den Kreis-
brandmeister geehrt. Tobias Bonk 
erhielt für 30-jährige Mitglied-
schaft die goldene Ehrennadel 
der Ortsfeuerwehr. Für seine über 
20-jährige Ausbildertätigkeit im 
Bereich Sprechfunk an der FTZ 
wurde Detlef Dziubek die Ehren-
nadel des Landesfeuerwehrver-
bandes Niedersachsen in Bronze 
verliehen.

Die Feuerwehr Esbeck blickte auf ein ereignisreiches Jahr zurück

Die Gäste aus Politik und Feuerwehr mit den ernannten, geehrten  
und beförderten Kameraden (v. l.): Malte Schneider, Sascha Fritsch, 
Alexander Kelm, Tobias Bonk, Heike Müller-Behme, Tim Stumpen
hausen, Kira-Lynn Schirner, Steffen Oth, Detlef Dziubek, Michael Barth 
und Maik Wermuth

Bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Esbeck im örtlichen Gerätehaus begrüßte Ortsbrandmeister Sascha 
Fritsch alle Anwesenden und eröffnete die Versammlung. Es folgten die Grußworte.

Esbeck
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 Staatstheater
 Braunschweig
State of the 
Union 
Eine Ehe in zehn Sitzungen / 
Komödie von Nick Hornby
10. & 16.02.
Großes Haus

�
0531 1234 567
www.staatstheater-braunschweig.de

„Ein Ritter zum Verlieben”
Komödie von Florian Battermann
Inszenierung: Florian Battermann - Mit: Heidi Mahler, Christian Richard Bauer, 
Michael Koch und Werner H. Schuster

Fr. 01.11. 20.00 Uhr „Die toten Augen von London“ 23,10 € - 29,10 €
Sa. 02.11. 20.00 Uhr „Die toten Augen von London“ 23,10 € - 29,10 €              
So. 03.11. 17.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 22,10 € - 28,10 €
Mo. 04.11.  spielfrei
Di. 05.11. 20.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 21,10 € - 27.10 €
Mi. 06.11. 20.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 21,10 € - 27,10 €
Do. 07.11. 20.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 21,10 € - 27,10 €
Fr. 08.11. 20.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 23,10 € - 29,10 €
Sa. 09.11. 17+20Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 22,10 € - 29,10 €
So. 10.11. 17.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 22,10 € - 28,10 €
Mo. 11.11.  spielfrei
Di. 12.11.  spielfrei
Mi. 13.11. 20.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 21,10 € - 27,10 €
Do. 14.11. 20.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 21,10 € - 27,10 €

Weitere Informationen erhalten sie an der Theaterkasse
(0531 - 1218680) oder unter www.komoedie-am-altstadtmarkt.de

HRB Braunschweig 9380 info@komoedie-am-altstadtmarkt.de
St.-Nr. 14/202/25151 Mitglied im Deutschen Bühnenverein

„Die toten Augen von London“
Kriminalstück von Edgar Wallace
Inszenierung: Jan Bodinus - Mit: Susann Fabiero, Ursula B. Kannegießer, 
Karl-Heinz Dickmann, Heiko Haynert, Erwin Kleinwächter, Dustin Semmelrogge
und Martin Semmelrogge

Tel.: 05 31/ 1 21 86 80
Fax: 05 31/ 1 21 86 90

Komödie am Altstadtmarkt GmbH
Geschäftsführer: Florian Battermann
Gördelingerstraße 7, 38100 Braunschweig

DIE LIEBEN ELTERN
Pierre, Jules und Louise lieben sich und ihre Eltern über alles. Zwar könnte das 
Geschwister-Trio unterschiedlicher kaum sein, aber das gemeinsame Zuhause 
verbindet und vereint sie eben auf besondere Art und Weise. Als die Eltern Vincent und 
Jeanne ihre längst erwachsenen Kinder bitten, dringend zu ihnen zu kommen, weil sie 
ihnen etwas sehr Wichtiges mitzuteilen haben, eilen die drei verstört herbei. Sie haben 
schlimme Befürchtungen! Kurzerhand hecken die Geschwister sogar Mordpläne aus, 
um den Eltern einen vermeintlichen, langen Leidens- und Sterbeweg zu ersparen. Wie 
fürsorglich … Doch das Schlimmste tritt nicht ein, zumindest nicht sofort! Die lieben 
Eltern haben den Jackpot im Lotto geknackt! Doch die scheinbar wunderbaren Neu-
igkeiten lassen die schöne Familieneinheit bröckeln! Statt Reichtum im Überfl uss für 
alle Familienmitglieder – allen voran natürlich für die lieben „Kleinen“ – haben Vincent 
und Jeanne ganz andere Pläne. Und diese schmecken ihren Kindern so gar nicht. 
Mit: Jana Engel, Andrea Spatzek, Fabian Baecker, Tim Tegtmeier und Volker Weidlich 
Inszenierung: Christian H. Voss
Fr. 9.2. 19.30 Uhr  DIE LIEBEN ELTERN 29,10 € - 35,10 €
Sa. 10.2. 16 + 19.30 DIE LIEBEN ELTERN 29,10 € - 35,10 €
So. 11.2. 16 Uhr DIE LIEBEN ELTERN 29,10 € - 35,10 €
Mo. 12.2.  spielfrei
Di. 13.2. 19.30 Uhr  DIE LIEBEN ELTERN  27,10 € - 33,10 €
Mi. 14.2. 19.30 Uhr  DIE LIEBEN ELTERN  27,10 € - 33,10 €
Do. 15.2.  spielfrei
Fr. 16.2.  spielfrei
Sa. 17.2. 19.30 Uhr  DIE LIEBEN ELTERN 29,10 € - 35,10 €
So. 18.2. 16 Uhr DIE LIEBEN ELTERN 29,10 € - 35,10 €
Mo. 19.2.  spielfrei
Di. 20.2.  spielfrei
Mi. 21.2.  spielfrei
Do. 22.2.  spielfrei
Fr. 23.2.  spielfrei
Sa. 24.2. 16 Uhr DIE LIEBEN ELTERN 29,10 € - 35,10 €

Weitere Informationen erhalten sie an der Th eaterkasse
(05 31 - 1 21 86 80) oder unter www.komoedie-am-altstadtmarkt.de

HRB Braunschweig 9380 info@komoedie-am-altstadtmarkt.de
St.-Nr. 14/202/25151 Mitglied im Deutschen Bühnenverein

Elvis Aaron Presley, gebo-
ren am 8. Januar 1935 in Tupelo, 
Mississippi, wurde im Laufe sei-
ner unvergleichlichen Karriere 
zum »King of Rock ’n’ Roll« und 
zu einem der wichtigsten Ver-
treter der Rock- und Popkultur 
des 20. Jahrhunderts. Sein letz-
tes Konzert gab Presley im Juni 
1977, ehe er nur kurze Zeit spä-
ter am 16. August o�  ziell an ei-
nem plötzlichen Herzstillstand 
auf seinem Anwesen Graceland 
in Memphis, Tennessee, starb. 
Doch um seinen Tod ranken sich 
nach wie vor Legenden und My-
then, die den »King« bis heute 
unvergesslich machen. Für sei-
ne Fans lebt er immer noch – 
zumindest in ihren Herzen.

Emotional, stimmgewaltig und 
mitreißend: Mit »ELVIS – das Mu-
sical« können die Zuschauer das 
Idol einer ganzen Generation an 
verschiedenen Stationen seines 
Lebens noch einmal hautnah er-
leben. Von der ersten Studioauf-
nahme als Geschenk für seine 
Mutter über die Anfänge mit Sam 
Philipps bei Sun Records und die 

erste verö� entlichte Single »That’s 
All Right« 1954 bis hin zum Kon-
zert der Superlative »Aloha from 
Hawaii« 1973 in der Honolulu In-
ternational Center Arena, das als 
erstes Konzert eines Solokünstlers 
via Satellit in über 40 Länder über-
tragen wurde und in den USA eine 
höhere Einschaltquote erreichte 
als wenige Jahre zuvor die erste 
Mondlandung. Das zweieinhalb-
stündige Live-Spektakel bringt die 
Magie rund um die Rock-’n’-Roll-
Ikone zurück auf die Bühne und 
präsentiert dabei Elvis Presleys ge-
samtes musikalisches Repertoire 
live – von Gospel über Blues bis hin 
zu hemmungslosem Rock’n’Roll – 
und lässt sein Leben eindrucksvoll 
Revue passieren.

Mit Grahame Patrick hat die 
Hommage an den »King« einen 
herausragenden Elvis-Darsteller 
in den Reihen. Wenn er im welt-
berühmten weißen Overall und 
in anderen originalgetreuen Out-
fi ts ins Scheinwerferlicht tritt, 
könnte man meinen, Elvis Presley 
leibhaftig auf der Bühne zu sehen. 
Grahame Patrick glänzt außer-

dem durch eine beeindruckend 
große stimmliche Nähe zum Ori-
ginal. Begleitet wird er dabei von 
erstklassigen Sängern, Schauspie-
lern, Showgirls sowie von der 
siebenköpfi gen »Las Vegas Show-
band«, die ein unvergessliches 
Musikerlebnis gestalten. Natür-
lich werden alle Hits live interpre-
tiert. Aufwendige Choreografi en, 
Spielszenen sowie Originalfi lm-
sequenzen führen durch Elvis’ Le-
ben und runden das Showspekta-
kel wunderbar ab.

Seine Einzigartigkeit erhält 
»ELVIS – das Musical« neben den 
her ausragenden Protagonisten 
auch durch die Einbindung von 

echten Zeitzeugen und Wegge-
fährten. Ed Enoch, Leiter des le-
gendären »The Stamps Quartet«, 
des ältesten professionellen Gos-
pelquartetts in der Geschichte 
der USA, das immer noch aktiv ist, 
stand von 1971 bis 1977 bei über 
1 000 Konzerten mit Elvis auf der 
Bühne und sang auf seiner Beer-
digung. Ed Enoch wird die Show 
mit seinen »Stamps« live unter-
stützen. Ebenfalls dabei ist origi-
nales Film- und Fotomaterial von 
Elvis’ früheren Tourmanager und 
Konzertfotografen Ed Bonja (†). 

Weitere Informationen und 
Karten gibt es auf www.elvis-
musical.co.

10 Jahre »ELVIS – das Musical« auf Jubiläumstournee
Sein Blick, seine Stimme, sein legendärer Hüftschwung: Elvis Presley gilt mit einer Milliarde verkauften Tonträgern als der erfolg-
reichste Solokünstler aller Zeiten. »ELVIS – das Musical« ist gespickt mit all seinen großen Hits und eine einzigartige Zeitreise durch 
das Leben der Rock-’n’-Roll-Ikone. Seit der Tourpremiere im Jahr 2014 begeisterte die Erfolgsproduktion bereits über eine halbe Million 
Zuschauer und kehrt 2024 auf großer Jubiläumstournee zum zehnjährigen Tourbestehen zurück auf die Bühnen in Deutschland und 
Österreich. Eine dieser Bühnen ist in Braunschweig: Am 15. März kommt das Musical in die Volkswagenhalle!

Braunschweig

Braunschweig

Bella lebt mit ihrem Mann 
Jack (Georg Mitterstieler) in ei-
nem viktorianischen Haus im 
Londoner Nebel. Es ist schaurig, 
zugig und gaslampenbeleuch-
tet. Um die Ehe steht es auch 
nicht zum Besten. Es herrscht 
Psychoterror. Bella (Ana Yo� e) 
macht nicht nur alles falsch, 
nein, o� enbar ist sie krank, ein 
Opfer von Wahnzuständen und 
unbewussten Zwangshandlun-
gen – oder soll dies zumindest 
glauben. Es gäbe wohl eine gute 
Erklärung für die Geräusche aus 
der Wohnung dar über. Und auch 
dafür, dass das Gaslicht immer 
wieder infolge Druckabfalls an 
Kraft verliert. Nur: Wer würde 
ihr glauben? Was glaubt sie, 
selbst zu glauben? Diese Welt ist 
von Desinformation und Dau-
erlüge perforiert. Diese Welt ist 

hysterisch und paranoid. Diese 
Welt ist bewohnt von bloßen 
Spinnern und manipulativen 
Psychopathen. 

»›Gaslicht‹ am Staatstheater 
Braunschweig ist nur minimal 
weniger bizarr und unbegreifl ich 

als die echte Welt außerhalb des 
Theaters. Also genau das richtige 
Stück für diese Zeit« (TV 38).

Karten gibt es auf www.
staatstheater-braunschweig.de, 
unter 05 31/1 23 45 67 sowie an der 
Theaterkasse.

Wahnvorstellungen im Londoner Nebel

Szene aus »Gaslicht«  Foto: Joseph Ruben.

»Gaslicht«, ein psychologischer Thriller des britischen Dramatikers Patrick Hamilton, hatte seine 
Premiere 1938 in London und wurde 1940 als »Das Haus der Lady Alquist« mit Ingrid Bergman und 
Joseph Cotten verfi lmt. Die gefeierte Inszenierung von Christoph Diem ist jetzt im Kleinen Haus des 
Staatstheaters Braunschweig noch einmal am 11., 14. und 16. Februar zu sehen.

Wie in den Vorjahren wird es auch 2024 eine Ausstellung geben, die der 
Schöninger Arbeitskreis Stolpersteine und Gedenkarbeit in die Stadt 
der Speere holt. »Vor dem Inferno – Zeichnungen für das Erinnern« 
ist der Titel der Auswahl an Bildern, die aus der Feder von Ulrike M. 
Schröter stammen. Gezeigt werden 20 außergewöhnliche Kinderpor-
träts, welche die Künstlerin nach Fotografi en gefertigt hat, die nach 
der Befreiung des Konzentrationslager Auschwitz im Januar 1945 in Ge-
päckstücken der Deportierten gefunden wurden. Am Sonntag, dem 11. 
Februar, wird es um 16 Uhr im neuen Rathaus, Markt 1, eine Vernissage 
geben, zu der die interessierte Öffentlichkeit herzlich geladen ist. Ne-
ben musikalischer Umrahmung werden Bürgermeister Malte Schnei-
der und die Künstlerin zusammen mit den Mitgliedern des Arbeitskrei-
ses die Ausstellung eröffnen. Anschließend ist die Ausstellung vom 12. 
bis 16. Februar, 8 bis 16 Uhr, am 17. Februar, 8 bis 12 Uhr, und vom 19. bis 
23. Februar zu den Öffnungszeiten des Rathauses zu sehen. 

Schöningen

Der SoVD-Ortverband Schöppenstedt veranstaltet seine nächsten 
diensttäglichen Bingonachmittage am 20. Februar, 19. März und 23. 
April, jeweils um 15 Uhr im Gemeindehaus »Segensreich« in Schöp-
penstedt. Die diesjährige Mitgliederversammlung fi ndet am Sonn-
tag, dem 16. März, um 15.30 Uhr im Saal des Gemeindehauses statt. 
Es werden Kaffee bzw. Tee und Kuchen gereicht.

SoVD: Bingo und Versammlung

Schöppenstedt

Der Stadtspiegel verlost 3 x 2 Karten für »ELVIS – das Mu-
sical« am Freitag, dem 15. März, in der Volkswagenhalle 
Braunschweig. Wenn Sie gewinnen möchten, schreiben Sie 
uns einfach eine kurze E-Mail mit der Angabe Ihres Na mens 
an verlosung@stadtspiegel24.de (Betreff: Elvis). Wir wün-
schen Ihnen viel Glück!

GEWINNAKT ION
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phaeno

Die LEGO®-Fan-Ausstellung
24./25. Februar & 02./03. März
im phaeno Wolfsburg

phaeno

Direkt am
Strand
im Seebad
Bansin!

Buchung: TEL 038378 360344 oder
www.hotelamfischerstrand.de

Hotel am Fischerstrand ***S

Reisezeitraum: 11.02.-30.04.2024,
Anreise tgl. möglich

3 Übernachtungen inkl. Frühstück
3 x Abendessen als 2-Gänge-Menü
Nutzung von Indoor-Pool und Sauna

Preis p. P. im DZ
11.02.-29.02.2024
29.02.-29.03.2024
29.03.-30.04.2024

Winterzeit
im Fischerstrand

Hotel am Fischerstrand, GbR Dr. Stähler/Naumann, Strandpromenade 34, 17429 Seebad Bansin

INSEL USEDOM

3 Nächte
ab 219 €
ab 239 €
ab 259 €

4 Nächte
ab 279 €
ab 299 €
ab 319 €

219 €
3 Ü/HP ab

pro Person

ZUM SPARPREIS
Wolfsburg

Runde, eckige, beleuchtete – Milliarden LEGO®-Steine wurden bisher 
weltweit verkauft. Wie daraus ein Mittelalterhafen, das Dorf von 
Asterix und Obelix, eine Harry-Potter-Filmszene und vieles mehr 
werden, davon können sich die Gäste in der LEGO®-Fanausstellung 
»phaeno BRICKS« am 24. und 25. Februar sowie am 2. und 3. März 
selbst überzeugen. Die Fangruppe »Steineland Harz + Heide« hat Bau-
meister aus dem In- und Ausland angefragt, die eine große Vielfalt 
an einmaligen Objekten ins Phaeno in Wolfsburg bringen. Im Mittel-
punkt stehen bewegliche Werke mit Überraschungseffekt: Frösche 
am Teich fangen eine Fliege (Foto), ein Seemonster schwimmt durch 
hohe Wellen und Gäste eines Tennismatchs bewegen sich synchron 
zum Ballwechsel. An beiden Wo chenenden stehen zahlreiche Mit-
glieder der Fangruppe an den Bauwerken für Auskünfte bereit und 
bringen die Ausstellung in Bewegung. Ohnehin können alle Famili-
enmitglieder im Phaeno das ganze Jahr über viele außergewöhnliche 
Exponate entdecken – vom Nebeltornado bis zum Schwindeltunnel. 
Gut zu wissen: Für drei- bis achtjährige Kinder bietet das Phaeno ei-
nen eigenen Bereich mit kindgerechten Exponaten und einer großen 
Kletterskulptur. Mehr Infos gibt es auf www.phaeno.de.

– Anzeige –

theater für
niedersachsen.
www.mein-theater.live

werke von paul hindemith, nino rota und béla bartók

florian ziemen _ dirigent  | tfn_philharmonie
louise pollock _ posaune

sa, 2.3.24 _ kaiserpfalz goslar
infos + buchung _ 05121 1693 1693 _ www.mein-theater.live
und bei tourist-information goslar, markt 7

viertes kaiserpfalz_
konzert

KRISTALL THERME
ALTENAU

KALTER
WINTER
HEISSE
PREISE
02.02.–18.02.2024

WINTER
AKTION

14:10
+10€
GASTRONOMIE-GUTSCHEIN

7:5
ODER

Mehr Infos unter
www.kristalltherme-altenau.de

Erhalten Sie 14 Tickets zum Preis 
von 10 Tickets oder 7 Tickets zum 
Preis von 5 Tickets.

Ein normaler Usedomer Insel-
winter sei eher mild, verrät uns 
ein Einheimischer. Für ihn sei der 
Winter ohnehin die schönste Zeit 
des Jahres. Man hätte Ruhe, die 
Straßen seien nicht so voll, und 
an den Ladenkassen sei man im-
mer als Erster dran. 

»Auch wir machen die Erfah-
rung mit den Ladenkassen. Und 
sogar noch mehr. Am Strand be-
obachten wir ein fahles, schräg 
einfallendes Tageslicht. Die Son-
ne, die müde über dem Horizont 
hängt, und die böigen Nordost-
winde, die Wellen, Wolken und 
Wetter vor sich hertreiben, erzeu-
gen eine eigenartige Stimmung 
zwischen Gemütlichkeit und 
Lethargie. Der weite Blick über 
die graue See ö� net uns neue 
Perspektiven und Horizonte. Wir 
sehen die Dinge plötzlich anders: 

ruhiger, entspannter, aufnahme-
bereiter! Zeit ist endlich wieder 
ein Gut, das man im Überfl uss zu 
haben glaubt, der Geist kommt zur 
Ruhe und der Mensch zu sich sel-
ber. Abschalten, durchatmen, sich 
auf sich selbst besinnen. Genie-
ßen!« Genau so etwas haben auch 
viele Gäste für sich entdeckt«, so 
Naumann. Die Winter, in denen 
man Touristen auf Usedom an ei-
ner Hand abzählen konnte, seien 
lange vorbei. »Es gibt immer mehr 
Leute, die den klassischen Skiur-
laub nicht mehr machen können 
oder wollen und eine passende 
Alternative suchen«, beschreibt 
Naumann, dem das beliebte »Ho-
tel am Fischerstrand« im Seebad 
Bansin gehört. Eine historische 
Fachwerkvilla und ein moderner 
Panoramafl ügel verschmelzen zu 
einem Hotel, das näher an den 
winterlichen Ostseestrand ragt als 
jedes andere Hotel auf der Insel.

Bansin

Urlaub am nahen 
winterlichen Ostseestrand
Winterurlaub auf Usedom hat für viele Leute einen exotischen 
Touch. Nicht wenige denken an klirrende Kälte, ein Deutsch-Sibi-
rien, wo der Tropfen an der Nase gefriert. Doch die Wahrheit sieht 
in aller Regel anders aus, wie Hotelier Thilo Naumann vom »Hotel 
am Fischerstrand« hier berichtet. 

– Anzeige –

Zu allen Zeiten standen Kom-
ponisten vor der Frage, wie sich 
die Musik weiterentwickeln soll. 
Noch nie bildeten sich aber paral-
lel so viele gleichermaßen erfolg-
reiche Strömungen heraus wie im 
20. Jahrhundert: Paul Hindemith 
(1895–1963) war stets o� en für 
neue Einfl üsse, aber lächelte bei 
ideologischen Debatten nur und 
folgte der Maxime, »einfach Mu-
sik zu machen«; er umging ganz 
gezielt den bedeutungsschwan-
geren Anspruch, jedes Musik-
stück solle die Welt retten (oder 
wenigstens erklären). Auf diese 
Weise entstanden so hinreißend 
geistreiche Stücke wie seine 
Symphonische Metamorphose 
über Themen von Carl Maria von 
Weber, die virtuos mit alten und 
neuen Mitteln jongliert. 

Béla Bartók (1881–1945) bezog 
die Erneuerung in seiner Musik 
auch aus einer alten Quelle, der 
archaischen Rhythmik und Har-
monik der ungarischen Volks-
musik. Das Konzert für Orchester 
entstand wie Hindemiths Meta-
morphose während des Zweiten 
Weltkriegs im amerikanischen 
Exil und beruht auf der Idee, statt 
einer einzelnen Solostimme alle 
Instrumente des Orchesters ab-
wechselnd solistisch hervortre-
ten zu lassen. 

Der eine Generation jüngere 
Nino Rota (1911–1979) schließlich, 

der vor allem mit seinen Film-
musiken weltberühmt wurde, 
hat sich auch in seinen Werken 
für den Konzertsaal keinen Deut 
darum geschert, ob sie »modern 
genug« klingen. In seinem Posau-
nenkonzert belegt er, dass auch 
in C-Dur noch frische melodische 
Einfälle möglich sind. Als Solistin 
konnte die international renom-
mierte Posaunenvirtuosin Louise 
Pollock gewonnen werden.

Karten für das Kaiserpfalzkon-
zert kosten zwischen 8,50 und 
25 Euro und sind im tfn-Service-
Center (Theaterstraße 6 in Hil-
desheim), unter 0 51 21/16 93 16 93 
oder service@tfn-online.de er-
hältlich sowie bei der Tourist-In-
formation in Goslar. 

Musik der Moderne

Solistin Louise Pollock
    Foto: Per Förstberg

Beim vierten Kaiserpfalzkonzert der tfn-Philharmonie am Sonn-
abend, dem 2. März, um 19.30 Uhr in Goslar stehen Werke von Paul 
Hindemith, Nino Rota und Béla Bartók auf dem Programm. Die 
musikalische Leitung hat Florian Ziemen inne.

Goslar

Wasser, Wärme und Wohlbefi nden – wer von Saunagenuss, warmem 
Solewasser und rundum verwöhnenden Massagen nicht genug haben 
kann, ist in der Kristall-Therme Altenau am richtigen Ort. Die im Harz 
gelegene Therme bietet mit ihren fünf Spezialsaunen und den ein-
zigartigen Aufgüssen der Saunameister für alle Saunaanfänger sowie 
Profi s die perfekte Oase zum Abschalten. Ob Kräuter-, Salz- oder ein 
Entspannungsaufguss – hier kommen die Wünsche der Gäste nicht zu 
kurz. Raus aus dem Alltag, rein ins warme Solebecken. Die großzügige 
Badelandschaft lädt zum Verweilen ein! In dem zwölfprozentigen Sole-
becken, Hexenzuber genannt, sorgt die hochprozentige Sole für einen leichten Auftrieb und ein Badevergnügen wie im Toten Meer – und das 
unter freiem Himmel. Aber auch die weiteren Innen- und Außenbecken sorgen mit ihrem Solegehalt für positive Nebeneffekte während des 
entspannten Badens. Ein weiterer Höhepunkt ist der 36 Grad warme Whirlpool inmitten der Thermenwelt. Lassen Sie hier Ihre Seele baumeln 
und sich dabei angenehm von den Massagedüsen massieren. Um nach der Zeit im Wasser und in der Sauna wieder Kräfte zu sammeln, können 
Sie im Thermenrestaurant eine Vielzahl an köstlichen Speisen genießen. In der Kristall-Therme Altenau stehen Ihr Wohlbefi nden und Ihre Ent-
spannung an erster Stelle. 

Altenau – Anzeige –
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Rollladen- und Jalousiebaumeister
 Joachim Probst

38364 Schöningen
Büro: Schäferbreite 9a

Telefon: (0 53 52) 35 55  Fax: (0 53 52) 15 01
Werkstatt: Wilhelmstr. 19  Telefon: (0 53 52) 35 56

Ihr Fachbetrieb für:
Rollladen, Fenster, Markisen

Haustüren, Rolltore, Insektenschutz
 Reparatur von Fenstern und Rollläden

 

Michael Kraus
Backhausweg 10
38162 Cremlingen
Mail: kraus@duoklinker.de

Tel. 0 53 06 / 9 32 26 21

2sp./50 mm, 4c

3 JETZT NEU
Steuerbonus
ab 01.01.2020!

❁ natürlich mit gebrannten deutschen Klinkern!

www.duoklinker-kraus.de

DÄMMSYSTEM
KLINKER-

Spart

CO2

Überzeugend schön und innovativ

DDAASS

Überzeugend schön und innovativ

Günstige & renovierte Wohnungen finden Sie bei uns.
05341 2989 003 • www.salzgitter-wohnen.de

Günstige & renovierte Wohnungen finden Sie bei uns.
05341 2989 003 • www.salzgitter-wohnen.de

Umziehen nach
Salzgitter?

2023
Kundenname: Feriencenter am Elm 

Erscheinungsdatum: 25.06.23 

Farben:   4c

Anzeigengröße: 415 / 2

ES

HW

MG

Fax

Mail

frei
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Sie suchen einen DRUCKPARTNER, z.B. für  Aufkleber, Briefbögen, Flyer, Plakate, Broschüren, Kataloge uvm.?
Wir sind die Experten – das Team von MKO.

�   0 53 56 / 912 99-0  •  �  info@mko-werbeagentur.de  •  � www.mko-werbeagentur.de

Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag. 

2023

© 2023 www. mko-werbeagentur .de

mko Werbeagentur • Lurchengasse 10 • 38350 Helmstedt • Tel. 0 53 56 . 91 299-0 • Fax 0 53 56 . 91 299-20

Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag
weitere Leistungen: z. B. Geschäftspapiere • Werbeflyer • Informationsmaterial • Prospekte • Broschüren • Image/Jubiläumszeitschriften

• Kataloge Fragen, Wünsche, kostenloses Angebot -  info@mko-werbeagentur.de

Helmstedter sonntag

Kundenname: Hellmich

Erscheinungsdatum: 25.06.23

Farben: 4c 

Anzeigengröße: 60 / 2

ES
HW
MG

Fax

Mail

frei

2023
Kundenname: Pilarski 

Erscheinungsdatum: 25.06.23

Farben:   4c

Anzeigengröße: 70 / 2

ES

HW

MG

Fax

Mail

frei
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Sie suchen einen DRUCKPARTNER, z.B. für  Aufkleber, Briefbögen, Flyer, Plakate, Broschüren, Kataloge uvm.?
Wir sind die Experten – das Team von MKO.

�   0 53 56 / 912 99-0  •  �  info@mko-werbeagentur.de  •  � www.mko-werbeagentur.de

Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag. 

2023

© 2023 www. mko-werbeagentur .de

mko Werbeagentur • Lurchengasse 10 • 38350 Helmstedt • Tel. 0 53 56 . 91 299-0 • Fax 0 53 56 . 91 299-20

Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag
weitere Leistungen: z. B. Geschäftspapiere • Werbeflyer • Informationsmaterial • Prospekte • Broschüren • Image/Jubiläumszeitschriften

• Kataloge Fragen, Wünsche, kostenloses Angebot -  info@mko-werbeagentur.de

Helmstedter sonntag

Kundenname:  Stannebein_Dienstleistungen 

Erscheinungsdatum:  25.06.23

Farben:   4c

Anzeigengröße: 50 / 2

ES
HW
MG

Fax

Mail

frei

2023

© 2023 www. mko-werbeagentur .de

mko Werbeagentur • Lurchengasse 10 • 38350 Helmstedt • Tel. 0 53 56 . 91 299-0 • Fax 0 53 56 . 91 299-20

Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag
weitere Leistungen: z. B. Geschäftspapiere • Werbeflyer • Informationsmaterial • Prospekte • Broschüren • Image/Jubiläumszeitschriften

• Kataloge Fragen, Wünsche, kostenloses Angebot -  info@mko-werbeagentur.de

Helmstedter sonntag

Kundenname:  AWO_Psychiatriezentrum 

Erscheinungsdatum:  25.06.23

Farben:   4c

Anzeigengröße: 80 / 2

ES
HW
MG

Fax

Mail

frei

Fenster & -Türen,  
Wintergärten & Überdachungen 

aus Aluminium und Kunststoff 
ab Werk Helmstedt 

 

Beratung, Herstellung, Aufmaß 
 und Montage 

  

  
Witton Bauelemente GmbH 

Dieselstraße 3 
 38350 Helmstedt 

Tel: 05351 55 61 0 Fax 55 61 51 
info@witton.de www.witton.de 

Tel.: 0 53 31-93 20 21
Mobil: 0176-637 956 26
www.treetime-tr.de

Harzburger Straße 24, 38304 Wolfenbüttel
Tel.: 05331 932 021     Mobil: 0176 637 956 26

Mail: treetime-baumpflege@web.de
Website: www.treetime-tr.de

Fachbetrieb für Landschafts-
und Baumpflege

Nachhaltigkeit ist unser Ziel!

Baumpflege nach ZTV
Seilklettertechnik, Hubsteiger
Baumfällungen
Baumkontrolle-/Gutachten
Sturmschadenbeseitigung
Strauch- und Obstbaumschnitt
Naturschutzarbeiten
Landschaftspflege
Wurzelfräsen …
Brennholzverkauf

〈
〈〈

〈

Haus-, Gewerbe- und 
Wohnungsräumungen mit 
Wertanrechnung

Umzüge / Transport

Lagerverkauf Hoiersdorf
Söllinger Str. 1
38364 Schöningen / 
OT Hoiersdorf

Öffnungszeiten: 
Fr., 10 bis 18 Uhr 
Sa., 10 bis 18 Uhr

Lagerverkauf Schwanefeld
Lappwaldweg 2
39343 Schwanefeld

Öffnungszeiten: 
Samstag: 10 bis 17 Uhr

Inh.: Roman Dubke 

Telefon: 01 78/5 66 27 57 
www.dubke-service.de

E-Mail: info@dubke-service.de

Extremberäumungen/ 
Messiberäumung

Tapeten- und Bodenbelags-
entfernung, Fliesenent-
fernung

Mein schöner Garten 2024 
Zaunanlagen

  

SmartSun GmbH
Hemkenroder Str. 5 • 38162 Cremlingen/OT Destedt
Telefon: 05306 556073-0  • E-Mail: info@smartsun38.de

www.smartsun38.de

Montag bis Donnerstag
jeweils von 9 bis 15.45 Uhr

Freitag von 9 bis 14 Uhr
Samstag von 9 bis 13 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

Ihr Partner für Markisen-NeubespannungIhr Partner für Markisen-Neubespannung
Ist Ihr altes Markisentuch ausgeblichen und brüchig?  
Keine Sorge – wir tauschen nicht gleich die ganze Markise aus. 
Gerade in Zeiten, wo Nachhaltigkeit immer wichtiger wird, ist eine 
Neubespannung Ihrer Markise die 
perfekte Lösung! Mit einem neuen 
Stoff-Design ist sie wieder wie neu. 

Buchen Sie noch heute Ihren kostenlosen Aufmaßtermin 
online unter www.smartsun38.dewww.smartsun38.de oder unter 
Telefon 0 53 06 - 55 60 7300 53 06 - 55 60 730.

Profitieren Sie mit Ihrer Bestellung 
bis zum 30.04.2023 von unserer 
10%-Aktion auf Markisenstoffe!

Ihr nova hüppe-partner

Aktion: NH23/24_Aktion Aktionsmarkisen, 4c
92 x 115 mm

Nova Hüppe GmbH
markisen. nordisch. echt.

Nova Hüppe
Aktionsmarkisen

*   gilt für Novetta Plus F in Maximalabmessung 8 m x 4 m gemäß aktueller Preisliste Nr. 95 | 2023*   gilt für Novetta Plus F in Maximalabmessung 8 m x 4 m gemäß aktueller Preisliste Nr. 95 | 2023

Aktionszeitraum 01.11.2023 – 21.03.2024

Herbst/Winter 23/24Herbst/Winter 23/24Herbst/Winter 23/24Herbst/Winter 23/24Herbst/Winter 23/24Herbst/Winter 23/24

10%10%10%10%÷10%10%10%10%÷10%10%÷÷10%÷
  Jetzt bis

  zu 900 €*

sparen
  Jetzt bis

  zu 900 €*

sparen

Ihr nova hüppe-partner

Aktion: NH23/24_Aktion Aktionsmarkisen, 4c
92 x 115 mm

Nova Hüppe GmbH
markisen. nordisch. echt.

Nova Hüppe
Aktionsmarkisen

*   gilt für Novetta Plus F in Maximalabmessung 8 m x 4 m gemäß aktueller Preisliste Nr. 95 | 2023*   gilt für Novetta Plus F in Maximalabmessung 8 m x 4 m gemäß aktueller Preisliste Nr. 95 | 2023

Aktionszeitraum 01.11.2023 – 21.03.2024

Herbst/Winter 23/24Herbst/Winter 23/24Herbst/Winter 23/24Herbst/Winter 23/24Herbst/Winter 23/24Herbst/Winter 23/24

10%10%10%10%÷10%10%10%10%÷10%10%÷÷10%÷
  Jetzt bis

  zu 900 €*

sparen
  Jetzt bis

  zu 900 €*

sparen
Jetzt bis

zu 900 €*

sparen

4

Schreiben Sie uns unter: info@stadtspiegel24.de

Königslutter

Am Donnerstag, dem 15. Febru-
ar, gibt der erfahrene Ingenieur 
und Energieberater Joshua Lam-
pe um 19.30 Uhr im Rathaussaal 
Königslutter in seinem Vortrag 
»Smart sanieren im Förder-
dschun gel: Tipps für den Erfolg im 
Sanierungsjahrzehnt« praktische 
Einblicke und wertvolle Tipps aus 
der Welt der Gebäudeenergiebe-
ratung. Folgende Themen werden 
einführend behandelt: Förder-
möglichkeiten geschickt nutzen 
(erhalten Sie Einblicke, wie Sie die 
historisch hohen Fördermittel ef-
fektiv nutzen können, um Sanie-

rungsmaßnahmen wirtschaftlich 
umzusetzen), Erfüllung des Wär-
megesetzes (erfahren Sie, wie Sie 
die neuen gesetzlichen Pfl ichten 
im Bereich des Wärmegesetzes 
erfüllen und damit rechtssicher 
sind), Wärmepumpen im Altbau 
(Joshua Lampe erklärt praxisnah, 
wie Wärmepumpen in Kombina-
tion mit Heizkörpern im Altbau 
optimal eingesetzt werden kön-
nen) und Wirtschaftlichkeit von 
Photovoltaikanlagen (Erfahren 
Sie, wie Sie die Wirtschaftlichkeit 
von Photovoltaikanlagen realis-
tisch einschätzen können). Im 
Anschluss an den Vortrag steht 
Joshua Lampe für Fragen und Dis-
kussionen zur Verfügung.

Am Donnerstag, dem 22. Feb-
ruar, erläutert Ansgar Morawe 
(Technischer Leiter beim Hei-
zungshersteller Solvis) um 19 

Uhr im Rathaussaal Königslut-
ter unter der Überschrift »Ener-
gie sparen mit dem richtigen 
Heizsystem« die verschiedenen 
Möglichkeiten von Heizsyste-
men und erklärt, welche För-
dermittel es gibt und wie diese 
optimal genutzt werden können. 
Ein weiterer Schwerpunkt ist die 
bevorstehende Umstellung auf 
erneuerbare Energien durch das 
Gebäudeenergiegesetz und die 
steigenden Gaspreise. Der Vor-
trag bietet die einmalige Gelegen-
heit, sich in einem anregenden 
Rahmen über zukunftsweisende 
Heiztechnologien zu informieren 
und Fragen zu stellen.

Die Vortragsreihe »Klimacafé« 
wurde von dem Stadtstipendia-
ten Jens Mayer und dem Klima-
schutzmanager Phil Künholz ins 
Leben gerufen.

Zwei Vortragsveranstaltungen der Reihe »Klimacafé«
Das Klimacafé Königslutter lädt im Februar zu zwei Veranstaltungen ein: »Smart sanieren im För-
derdschungel: Tipps für den Erfolg im Sanierungsjahrzehnt« und »Energie sparen mit dem richtigen 
Heizsystem«.

Der Gesetzgeber ist eindeutig: Schottergärten sind nicht zuläs-
sig. Wer einen Schottergarten hat, muss diesen auf eigene Kosten 
entfernen und einen Zustand im Sinne des Gesetzes herstellen. 
Grundstückseigentümer, die einen Schottergarten haben oder 
Grundstücksfl ächen unzulässigerweise versiegelt haben, müssen 
diesen Zustand auf dem Gebiet der Stadt und des Landkreises Wol-
fenbüttel bis zu den Herbstferien 2024 beseitigen. Schottergärten 
sind Gartenfl ächen, die großfl ächig mit Steinen bedeckt sind und in 
denen Pfl anzen gar nicht oder nur in geringer Anzahl vorkommen. 
Entscheidend ist das Gesamtbild der Fläche. Einzelne Steinelemen-
te sind zulässig, wenn der »grüne Charakter« überwiegt. Zulässig 
sind hier etwa Rasen, Sträucher, Bäume, Zier- oder Nutzpfl anzen 
oder Plattenbeläge und Pfl asterungen, wenn sie dazu dienen, Bee-
te oder andere Grünfl ächen einzufassen. Wie die Grünfl äche ge-
staltet wird, ist im Rahmen der geltenden Vorschriften, etwa von 
Bebauungsplänen, den Grundstückseigentümern überlassen – es 
darf eben nur kein so genannter Schottergarten sein. Weitere In-
formationen gibt es auf www.lkwf.de/schottergarten.

Schottergärten beseitigen

Landkreis Wolfenbüttel
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www.ihr-haus-sahle.de/sonnenkamp

Tel.: 05363/9469430
eigenheim@sonnenkamp-wob.de

Wohnhof 2 und 3 im Quartier 3
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Wir verkaufen: 
freistehende Einfamilienhäuser, Doppelhaushälften 
und Reihenhäuser
● Mit Eigentumsgrundstück
● Festpreis inkl. Baunebenkosten
●  Massive Bauweise im KfW-Standard 55
●  Wohnflächen von ca. 111–158 m²
●  Grundstücksflächen von ca. 132–479 m²
● 11 verschiedene Haustypen

●   Carport und/oder 
offener Stellplatz

● Teilweise Vollunterkellerung
●  Fußbodenheizung 

in allen Geschossen

Schlüssel- fertig

www.BBB-Massivhaus.de

BAUZEITGARANTIE
BAUZEIT 20 WOCHEN
BAUPREISGARANTIE

Bewusst • Besser • BauenBewusst • Besser • Bauen
Kühlinger Str. 26, 38820 Halberstadt, T. 03941-573690

Holz-Janik • 38364 Schöningen • Ohrsleber Weg 3 • Tel. 0 53 52/39 91 • Fax 0 53 52/39 93 • www.holz-janik.de

Öffnungszeiten: Die. und Do. von 9 bis 17 Uhr Sa. von 9 bis 12 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung (länger klingeln lassen)

Rauspund 18x96 mm, qm 14,95 € nur noch 7,48 €
Rauspund 21,5x121 mm, qm 17 ,95 € nur noch 8,98 €
Nord. Fichte Profilbretter 12,5x121 mm,
B. Sort., qm 8,95 € nur noch  4,48 €
Natur-Schaffelle, 69,00 € nur noch 34,50 €
Halbrundriegel 8 cm, 2,50 m, 6,95 € nur noch 3,48 €
Schrauben, Dübel, Farben, Leisten; Regalbretter, 
Rundphäle, Halbrundriegel, Schneeschieber u.v.m.
Sonderaktion
Schweißbahn, B-Ware Rolle 10,00 €
Nagelpappe-Dachpappe, B-Ware Rolle 7,00 €
20 Rll. Schweißbahn, leicht verbeult + geknickt 100,00 €

Solange der Vorrat reicht!

Schalung 24x160 mm, qm  
Latten 24x48 mm, lfdm.  
Latten 4x6, 2+2, 50 m, lfdm.  
Latten 4x6, 3-5 m, lfdm.  
Lärchenschalung 24xl60 mm
Kantholz 10x10, lfdm.   
Kantholz l2xl2, lfdm.  
Kantholz 8x16, lfdm.     
Kantholz 10x20, lfdm.    
Bohlen 4x20, ifdm.  
Bohlen 5x20, ifdm.  
Kantholz 6x8, lfdm.  
Kaminholz’ buche/eiche 
25 cm, abgelagert SRM

6,95 €
0,50 €
0,75 €
0,99 €

14,80 €
4,90 €
6,95 €
6,20 €
9,65 €
4,50 €
5,50 €
2,50 €

120,00 €

Alles muss raus!!! Räumungsverkauf bis Ende März
50 % Rabatt auf (fast) alles Sonderpreise 

Wolfsburg

»Gemeinsam mit der Stadt 
Wolfsburg und dem Wohnungs­
wirtschaftsunternehmen Sahle 
Wohnen planen wir das neue 
Wolfsburger Stadtquartier«, er­
klärt Markus Hagedorn, Ge­
schäftsführer der Ihr Haus Sahle 
Massivbau GmbH. »Ein besonde­
res Augenmerk legen wir auf das 
gute nachbarschaftliche Mitein­
ander und qualitativ hochwerti­
ges Wohnen, was sich unter an­
derem in der Gestaltung unserer 
Wohnhöfe zeigt.« 

Aktuell bietet der Bauträger 
Einfamilienhäuser, Doppelhaus­
hälften und Reihenhäuser mit 
Wohnflächen von 111 bis 158 
Quadratmetern mit Festpreisga­
rantie an. Erwerber können sich 
aus verschiedenen Haustypen in 
Massivbauweise ihr Wunschei­
genheim aussuchen und es dann 
durch eine große Bandbreite von 

Sonderwünschen und mithilfe 
unterschiedlicher Grundrisspake­
te auf ihre persönlichen Bedürf­

nisse zuschneiden. Darüber hin­
aus werden Ausbauhäuser sowie 
bezugsfertige Häuser angeboten.

Traumhäuser mit Festpreisgarantie  
im innovativen Stadtquartier

Freistehende Einfamilienhäuser, Reihenhäuser und Doppelhaus­
hälften im Sonnenkamp

Das Neubauprojekt Sonnenkamp im Süden von Wolfsburg wächst und nimmt weiter Gestalt an. Im 
September des vergangenen Jahres wurden die ersten Eigenheime übergeben, und der erste Wohn-
hof ist nahezu fertiggestellt. Gleichzeitig haben die Bauarbeiten an den Mehrfamilienhäusern, den 
Mietreihenhäusern und an der Kita im vergangenen Jahr begonnen.

– Anzeige –

Handy 0171-9584973
www.sr-immobilien.com · steffi.rothe@sr-immobilien.com
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Arbeitgeber, Ausbilder, Auftraggeber, Unterstützer 
gemeinnütziger Projekte und verlässlicher Partner 
auch in schwierigen Zeiten - wir sind mehr als nur 
die leistungsstarke Genossenschaftsbank der Region.

Das Gerät wird im Notarzt-
Einsatzfahrzeug mitgeführt und 
erleichtert die Herzdruckmassage 
zur Wiederbelebung: Was bis jetzt 
manuell durchgeführt werden 
musste, nicht selten bis zur Er-
schöpfung der Retter, scha� t jetzt 
der Corpuls-Arm ohne Ermüdungs-
erscheinungen. »Ich begrüße diese 
Anscha� ung ausdrücklich«, beton-
te Daniel Schulte, Geschäftsführer 
des DRK-Rettungsdienstes. Erstens 
gehe es um die Sicherheit des 

Personals, das nun nicht mehr im 
fahrenden Rettungswagen stehen 
müsse, um Patienten wiederzube-
leben. »Zweitens erfüllen wir jetzt 
leichter die Anforderung nach fünf 
Zentimeter Drucktiefe – bisher 
mussten die Helfer dafür ständig 
ausgewechselt werden.«

Diese Anscha� ung hatten vor-
nehmlich Ruth Naumann und ihre 
Mitstreiter vorangetrieben. »Wir 
haben unseren Rettungsdienst 
dabei gern unterstützt, weil wir 
ho� en, damit die Versorgung der 
Menschen im gesamten Landkreis 
zu verbessern«, betonte die Vorsit-

zende des Ortsvereins. Sie dankte 
den Sponsoren und jenen Helfern, 
die den Corpuls an einem Dummy 
vorführten. »Wir wünschen Ihnen 
viel Erfolg dabei, Menschen zu 
retten und somit vor allem Folge-
schäden zu vermeiden.«

In diesen Dank stimmte auch 
Björn Försterling mit ein. Der 
Vorsitzende des DRK-Präsidiums 
erinnerte an die bisherige Praxis, 
nach der ein ähnliches Gerät bis-
lang nur in der Intensivstation des 
Klinikums zur Verfügung steht. 
»Auf Anfrage wurde es dann zu 
einem Einsatzort gebracht.« Das 
war zeitraubend und aufwendig. 
»Durch unsere Anscha� ung ha-
ben wir die Notfallversorgung im 
Landkreis Wolfenbüttel nun deut-
lich verbessert.«

Denn der neue Corpuls ist auf 
dem Fahrzeug des DRK-Notarztes 
untergebracht – dadurch ist er bei 
jedem entsprechenden Einsatz so-
fort zur Stelle. »Nach der fi nalen 
Einweisung unserer Mitarbeiter 
geht er in Betrieb«, erzählte Pa-
trick Kestner. Er moderierte die 
Vorführung als Praxisanleiter und 
Mitarbeiter des Rettungsdienstes. 
»Es wird sich bewähren, dass das 
Gerät mit dem Notarzt innerhalb 
weniger Minuten vor Ort ist. Und 
auch seine Fähigkeiten haben uns 
beeindruckt.« 

Bei der Vorführung wurde deut-
lich, wie anstrengend die Wieder-
belebung bislang für das Rettungs-
dienstfachpersonal war. Alle zwei 
Minuten mussten sie sich bei der 
Herzdruckmassage abwechseln, 
bei der ihnen ein Metronom die 

richtige Schlagzahl (etwa 100 pro 
Minute) vorgibt. Nachdem der 
Notarzt mit dem Corpuls eintraf, 
geschah diese Arbeit automatisch. 
Außerdem konnten sich die Sani-
täter auf weitere Aufgaben kon-
zentrieren, zum Beispiel auf den 
Einsatz des Defi brillators oder den 
Transport ins Krankenhaus.

»Stark ist auch, dass der Corpuls 
seine Arbeit auf die Daten aus 
dem EKG abstimmt und ständig 
neu kallibriert«, erklärte Kestner. 
»Der Apparat weiß, was er macht.« 
Zudem ist er so leicht und hand-
lich, dass er sich gemeinsam mit 
dem Patienten ins Fahrzeug heben 
lässt. Und seine Ausdauer ist mit 
denen der Helfer nicht zu verglei-
chen. »Es kann vorkommen, dass 
wir 60 bis 90 Minuten Herzmas-
sage leisten müssen – für den Cor-
puls kein Problem.«

Am Ende gab es lauten Applaus 
für die Vorführungen der Notfall- 
und Rettungssanitäter und des 
Corpuls – aber auch für die Initiati-
ve des DRK-Ortsvereins Schöppen-
stedt. Denn nun hat der Landkreis 
neben der Intensivstation und dem 
Rettungshubschrauber noch einen 
dritten Corpuls-Arm zur Verfügung.

Eine Anscha� ung wie den 
Corpuls (18 000 Euro) konnte der 
DRK-Kreisverband nicht ohne Un-
terstützung stemmen. Doch da 
rückten Ortsvereine, Wirtschaft 
und weitere Menschen zusam-
men: »Die Volksbank aus Wolfen-
büttel sagte aus den Gewinnspar-
mitteln sofort und unbürokratisch 
4 000 Euro zu. Christoph Albrecht 
vom Rewe-Markt in Schöppen-
stedt hat uns ermöglicht, Geträn-
kebons in einer dort aufgestellten 
Box zu sammeln, und hat zuge-
sagt, den Betrag dann später noch 
aufzurunden«, erzählte Naumann. 
»Gesammelt wurde auch Geld auf 
dem Bauernmarkt in Groß Vahl-
berg und bei Veranstaltungen 
unseres Ortsvereins, in der Bäcke-
rei Garbe und in der Fleischerei 
Römmling«, listete Ruth Naumann 
weiter auf. Der DRK-Ortsverein 
Halchter beteiligte sich mit 2 000 
Euro und der DRK-Ortsverein Dah-
lum mit 200 Euro. Björn Dröge von 
der Ö� entlichen Versicherung in 
Schöppenstedt war mit 300 Euro, 
der Verein »Ackerfezt« aus Schöp-
penstedt mit 250 Euro dabei. »Er-
freulicherweise wird sich auch der 
Sozialverband Schöppenstedt noch 
mit 100 Euro beteiligen.« Mehr 
als 1 000 Euro kamen bei einer 
privaten Aktion zusammen: Die 
Gäste der Geburtstagsparty des 
Vorsitzenden des DRK-Präsidiums 
Björn Försterling (jetzt 41) warfen 
großzügig Geld in den Topf. »Wir 
sind allen Spendern für die Unter-
stützung bei der Anscha� ung der 
Reanimationshilfe sehr dankbar«, 
unterstrich Ruth Naumann.

Neues Thorax-Kompressionsgerät: DRK sammelte viel Geld 
für die Lebensrettung – Großspende von der Volksbank

Vier Mann, vier Ecken: Der 
Patient kann mitsamt dem 
Corpuls-Arm angehoben werden, 
ohne dass dieser seine Arbeit 
unterbricht

Es war der Höhepunkt einer breit angelegten Spendensammlung: Als jetzt Ruth Naumann und ihr DRK-Ortsverein Schöppenstedt in 
die dortige Rettungswache engeladen hatten, stand eine seltene Präsentation auf dem Programm: Spendern und Mitgliedern wurde 
erstmals der »Corpuls CPR« vorgeführt – ein Gerät, das künftig Leben retten soll. Dabei handelt es sich um die neueste Version eines 
Thorax-Kompressionsgeräts, das die Fachleute gleich mehrfach begeistert: Durch die Röntgentransparenz der Boards ist es optimal für 
den Einsatz bis in das Herzkatheterlabor geeignet. Durch seine Ein-Arm-Konstruktion erlaubt es ungehinderten Zugang zum Thorax bei 
laufender Reanimation. Und es ist als einziges Gerät am Markt auch für Kinder ab acht Jahren zugelassen.

Landkreis Wolfenbüttel/
Schöppenstedt

Die Volksbank EG Wolfenbüttel war mit einer Großspende dabei (v. 
l.): DRK-Praxisanleiter Patrick Kestner, Ortsvereinsvorsitzende Ruth 
Naumann, Pascal Schmid von der Volksbank und Björn Försterling, 
Vorsitzender des DRK-Präsidiums  Fotos (2): Regio-Press

Sambleben

25 Mitglieder des Schützenvereins Sambleben trafen sich jüngst 
zur Braunkohlwanderung. Auf der Wanderstrecke ging es über 
den Elm zunächst nach Eitzum. Dort wartete auf die Teilnehmer 
eine Verpfl egungsstation mit heißen und kalten Getränken, Mett-
wurst und Käse. Zum Essen in der Schöppenstedter Gaststätte 
»Zum Zoll« gesellten sich dann weitere 25 Mitglieder und Freunde 
hinzu. Bei leckerem Braunkohl sowie deftigen Beigaben saßen die 
Schützen viele gemütliche Stunden zusammen. Dabei wurde über 
Schießergebnisse, die Geselligkeit im Verein, das 2025 anstehende 
150. Jubiläum und allerlei Neuigkeiten aus dem Dorf am Elmrand 
gefachsimpelt. Übrigens sind Gäste im Schützenhaus Sambleben 
immer gern gesehen. Jeden Freitag um 19 Uhr ist dort Schießtrai-
ning samt stets geselliger Runde. Also einfach vorbeischauen. Beim 
Schützenverein Sambleben gibt es das nämlich noch – ein traditio-
nelles, geselliges Vereinsleben.

Einen übersichtlichen Kassen-
bericht teilte Marvin Kind mit, 
der sein Amt aus privaten Grün-
den abgeben möchte. Kassen-
prüferin Barbara Zuz hatte keine 
Beanstandungen vorzutragen; 
neuer Kassenprüfer wurde Olaf 
Bartels, der gemeinsam mit Jen-
nifer Lapuks die Kasse prüft. 
Ebenfalls ohne Beanstandungen 
blieb das von Nadine Traupe vor-
gelesene ausführliche Protokoll 
2023.

Der stellvertretende Vorsitzen-
de Karsten Schneider wies im 
Tätigkeitsbericht des Vorstandes 
auf die erfolgreiche Teilnahme 
Roklumer Schützenvereinsmit-
glieder bei mehreren Veranstal-
tungen innerhalb und außerhalb 
von Roklum hin. »Während des 
letzten Schützenfestes herrschte 
an allen drei Tagen eine ausgelas-
sene Stimmung«, betonte Schnei-
der. Dem Gesamtvorstand wurde 
einstimmig Entlastung erteilt.

Im Zusammenhang mit dem 
Ausbau des Kleinkaliber-Schieß-
standes wies Hake auf »Pro-
bleme, Zusatzkosten und viel 

Bürokratismus« hin. Maurice 
Wille berichtete Positives über 
die Jugendabteilung, der sieben 
Personen im Alter von zwölf bis 
16 Jahren angehören. Während 
Wille die Namen der Dartbes-
ten mitteilte, informierte sein 
Schießsportleiter-Kollege Thors-
ten Gerike über das Ergebnis 
der Schießsport-Vereinsmeister-
schaft, worüber gesondert be-
richtet wird. 

Für den aus dem Festaus-
schuss ausgeschiedenen Jens 
Kind wählte die Versammlung 
einstimmig Nils Ruhnow. Die-
sem Ausschuss gehören außer-
dem Tina Bittner, Donja Grund 
und Linda Hake an. Der Vorsit-
zende wies zum Schluss auf das 
Gefl ügelpreisschießen am 18. Fe-
bruar und das vom 5. bis zum 7. 
Juli stattfi ndende Schützenfest, 
verbunden mit dem Kinderfest, 
hin. »Weil das Fest in diesem 
Jahr in den Sommerferien statt-
fi ndet, suchen wir eine neue Ka-
pelle, die den Umzug begleitet«, 
betonte Horst Hake. In Zusam-
menarbeit mit dem Festaus-
schuss bereitet der Vorstand alle 
Einzelheiten vor.    bm

Die Schützengesellschaft 
leistete erfolgreiche Arbeit

Einige der Schießsport-Vereinsmeister Fotos (2): Bernd-Uwe Meyer

Während der Hauptversammlung der Roklumer Schützengesell-
schaft von 1859 freute sich der langjährige Vorsitzende Horst Hake 
während seiner Begrüßung über den guten Besuch. Er hieß die 
Schützen-Majestäten 2023 willkommen und begrüßte Michael 
Ebe, Vorsitzender der Tempel-Stiftung, sowie Bürgermeister Karl-
Heinz Müller, die dem Verein eine weitere Unterstützung zusagten 
und für alle Aktivitäten des vergangenen Jahres dankten.

Roklum

Maurice Wille (l.) ehrte die Dartbesten (weiter v. l.): Jennifer Lapuks 
(dritter Platz), Nils Ruhnow (erster Platz), Jana Wille (zweiter Platz)
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W.Fricke
C o n t a i n e r d i e n s t

Seit über 40 Jahren

Bahnhofstraße 6 
Telefon: 0 53 32/ 14 60

38170 Schöppenstedt 
Telefax: 0 53 32/ 94 78 86

Bagger - und Radladerarbeiten 
Sand/ Kies • Schrott • NE-Metalle

containerdienst-fricke@t-online.de

Meisterbetrieb 
Wuttke & Sohn

GmbH

Elmstraße 10 
38170 Schöppenstedt

Tel.:  0 53 32/21 31
Fax: 0 53 32/61 37

www.wuttkeundsohn.de
info@wuttkeundsohn.de

GAS

WASSER

HEIZUNG

SANITÄR

SOLAR

BERATUNG   &   VERKAUF   &   TECHNIK             

Besuchen Sie uns auch online !

Hey, wir sind’s, 
ProExakt.

Wir sind bunt, wir sind vielseitig mit vielen 
Menschen und Machern. Und wir sind 
eins – ein Team, das Ihre Anliegen aus 
einer Hand abwickelt. Das klingt gut? Ist 
es auch! Sie möchten Beweise? Liefern 
wir! In unserem Blog halten wir Sie über 
Neuheiten aus unserem Hause, Projekte 
mit Partnern, Wirkungsweisen und ein-
fach coole ProExakt-Geschichten auf 
dem Laufenden. Entdecken Sie für sich 
Interessantes, lassen Sie es uns wissen. 
Möchten Sie einfach nur informativ am 
Ball bleiben – zurücklehnen, scrollen, 
mehr erfahren – natürlich auch auf 
Facebook und Instagram.

Mach mal Pause …
Wer kreativ sein möchte, wer stets professionell 
und engagiert ans Werk geht, der braucht 
einmal eine Pause, um den Akku wieder auf-
zuladen, etwas Abstand zu seinem Bürostuhl 
zu bekommen, zu kontakten und einfach ab-
zuschalten. Der ProExakt-Pausenraum ist der 

Ort dafür. Sowohl die gemütliche Couch, das 
Airhockeyspiel als auch zahlreiche Snacks und 
Drinks füllen die Akkus wieder auf und führen 
zu neuen Höchstleistungen. Denn: Manchmal 
bringt die kleinste Pause mehr als die größte 
Anstrengung.

Lesen Sie weiter auf dem 
ProExakt-Blog

Tip Top Sauber
Auto-Komplettreinigung ab

65 €
KFZ-AUFBEREITUNG

LACK- & BEULENREPARATUR
Kfz, Vans, Geländewagen, Pick-Ups,
Oldtimer, Wohnwagen und -mobile

Wohnwagen- und Wohnmobil- Wohnwagen- und Wohnmobil- 
Langzeit-VersiegelungLangzeit-Versiegelung

sauber. preiswert. zuverlässig.

TIP TOP SAUBER
Schwarzer Weg 1
38170 Schöppenstedt
Tel.: 0 53 32/ 93 07 15
Mob.: 01 74/ 9 45 90 18
info@tip-top-sauber.info
www.tip-top-sauber.info

Öff nungszeitenÖff nungszeiten
Mo. - Do. 8 - 16.30 UhrMo. - Do. 8 - 16.30 Uhr

Fr. 8 - 15 UhrFr. 8 - 15 Uhr

BITTE DENKEN SIE AN IHRE VORBESTELLUNG.
Wir haben für Sie von 8 bis 17 Uhr geöffnet.

Das Museum bietet mit seiner 
Dauerausstellung, verschiedenen 
Rätseln, seiner Bibliothek, einer 
Museumsrallye und den Kreativ-
stationen Kultur, Unterhaltung, 
Information und Kreativität für 
Jung und Alt. Einzelbesucher sind 

in Schöppenstedts Nordstraße 4 a 
ebenso willkommen wie Besu-
chergruppen jedes Alters, Schul-
klassen oder Teilnehmer eines 
Kindergeburtstages.

Das Museumsteam um Leiter 
Benedikt Einert nutzte die Win-
terpause, um das Museum für 
das neue Jahr herauszuputzen – 

vor allem aber zur Vorbereitung 
des Museumsprogramms für 
2024. Und da wird einiges zu er-
leben sein. Nach einem guten 
Start im vergangenen Herbst 
wird es auch in diesem Jahr ein 
Kreativ-Programm für Kinder ge-
ben. In mehreren über das Jahr 
verteilten Aktionen kann immer 
an Wochenendterminen gebas-
telt, gemalt, gelesen, gebacken, 
geschnitzt und Theater gespielt 
werden. Geplant ist auch in die-
sem Jahr wieder ein Sommer-
fest als Tag der o� enen Tür und 
die beliebte Halloween-Aktion. 
Über alle Termine des Kinderpro-
gramms informiert das Museum 
in einem Sonderfaltblatt und auf 
www.eulenspiegel-museum.de

Geplant ist auch allerhand für 
erwachsene Besucher und Kultu-
rinteressierte: Lesungen, Vorträge 
und in diesem Jahr als besonderer 
Höhepunkt ein Konzert mit dem 
einzigen professionell tourenden 
Autoharp-Spieler Deutschlands 
Alexandre Zindel am 2. Mai. Wer 

immer und über alle Veranstal-
tungen und Aktionen informiert 
bleiben möchte, kann als neuen 
Service des Museums auf der Web-
site einen Newsletter abonnieren.

Ganz exklusive Einblicke in die 
Museumsarbeit und spezielle 
Aktionen bietet das neue Freun-
desprogramm des Museums: Das 
Team des Eulenspiegelmuseums 
ho� t auf viel Zuwachs unter Tills 
Paten (ab 16 Jahre) oder Tillchens 
Paten (0 bis 15 Jahre).

Für die Arbeit des Museums 
und gerade das kulturelle sowie 
pädagogische Rahmenprogramm 
ist die Mithilfe des ehrenamtli-
chen Teams unverzichtbar – des-
halb freut sich das Museum auch 
in diesem Jahr über jeden, der sich 
engagieren möchte. Interessierte 
können sich gern unter 0 53 32/ 
61 58 oder info@eulenspiegel-
museum.de mit dem Museums-
team in Verbindung setzen. Oder 
sie kommen zu den Ö� nungszei-
ten einfach vorbei und lernen alle 
Seiten des Museums kennen.

Das Till-Eulenspiegel-Museum hat wieder geö� net
Narrenkappe auf und los. Seit dem 6. Februar hat das Till-Eulenspiegel-Museum nach einer einmonatigen Winterpause wieder geö� net. 
Dienstags bis freitags von 14 bis 17 Uhr, sonnabends und sonntags von 11 bis 17 Uhr sowie nach Vereinbarung für Gruppenbesuche und 
Führungen erfährt man dort alles über den berühmtesten Sohn der Region zwischen Elm und Asse. 

Schöppenstedt

Schöppenstedt

Das Schöppenstedter Wochenmarkt-Grillteam spendet zwei neue 
Holzbänke. Die aus massivem Lärchenholz gefertigten Bänke wur-
den von der Holzmanufaktur Friedhelm Flohr aus Alt Wallmoden 
(Langelsheim) gefertigt. Allerdings wurden noch keine Standor-
te für die Aufstellungen ausgewählt. Das Grillteam ruft deshalb 
auf, dafür geeignete Stellfl ächen vorzuschlagen. »Die Vorschläge 
können an den nächsten Freitagen am Grillstand auf dem Wo-
chenmarkt abgegeben werden. Wir werden aus den Ideen dann 
geeignete Plätze auswählen«, informierte Andrea Föniger. »Wir 
freuen uns auf Vorschläge für Schöppenstedt und dessen Ortstei-
le«. Das Foto zeigt das Grillteam mit Andrea Föniger (l.), Reinhard 
Kretschmer (2. v. l.) und Werner Gunkel (r.) sowie Oliver Sander 
vom Samtgemeinde-Bauhof (2. v. r.) beim Entladen der massiven 
Lärchen bänke.

Der Freibadverein Schöppenstedt veranstaltet am Sonnabend, 
dem 24. Februar, erneut eine Braunkohlwanderung. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr am Gasthaus »Zum Zoll« in Schöppenstedt. Anschlie-
ßend geht es am Rande des Elms bis nach Sambleben – und wie-
der zurück. Gegen 17 Uhr beginnt der gemütliche Teil mit einem 
deftigen Braunkohlessen im »Zolln«. Für das Essen, das auch kleine 
Leckereien während der Wanderung sowie einem geselligen Zwi-
schenstopp beinhaltet, wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 25 
Euro pro Person fällig. Anmeldungen sind zwecks Essensvorbestel-
lung notwendig. Interessierte melden sich bitte bei Lotto-Ebbers, 
Steinweg 20 in Schöppenstedt, an. Der Freibadverein würde sich 
freuen, neben Mitgliedern auch Freunde und Förderer des Freiba-
des zur Wanderung begrüßen zu dürfen.

Freibadverein: Braunkohlwanderung

Schöppenstedt
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  INKLUSIVE Taxiservice von & zur Haustür2

  GRATIS Bordservice Speisen & Getränke im Bus *

HOHE Durchführungsquote bei allen Reisen

KLIMA
NEUTRALE
BUSREISEN

Sparen Sie 100 € und buchen Sie Ihren zentralen Zustieg in Braunschweig am ZOB!*

*wo ausgewiesen; 1 Rechnung zahlbar 28 Tage vor Abreise; 2 Taxiservice im Umkreis von 80 km um Terminal Aschersleben/Zustieg Braunschweig inkl., 
Wohnorte außerhalb des Gebiets: Aufschlag 2 € p. P./km; ausgenommen Kurreisen/Pendel; 3 bei Eigenanreise zum SCHUBERT TOURISTIK Terminal; Die 
Kombination mehrerer Rabatte ist nicht möglich. Druckfehler & Zwischenverkauf vorbehalten. Es gelten unsere AGB unter www.schubert-touristik.de/
AGB.pdf. Wir beraten Sie gern vor Ihrer Buchung. Ausführliche Reiseverläufe sowie weitere Angebote � nden Sie unter www.schubert-touristik.de

SCHUBERT TOURISTIK GmbH
Taubenstr. 8, 06449 Aschersleben
BUCHUNGSHOTLINE 
Montag bis Freitag von 9–18 Uhr HOTLINE 0531/219 270 62

p.P./DZ 3 €

xxx

OHNE ANZAHLUNG 1
kleines Begrüßungsfrühstück
Reise im Komfortreisebus
1 Gepäckstück à 20 kg p.P.
SCHUBERT Reisebegleitung
3 x  Übernachtung in einem „Auerhahn Hotel“ 

in Sande oder Wiesmoor
3 x Halbpension
1 x Ostfriesland-Rundfahrt mit örtl. RL
1 x Stadtrundfahrt in Wilhelmshaven 
1 x  Mittagsimbiss mit Fischbrötchen und 

1 Getränk (Bier o. Softgetränk)
1 x Osternest je Gast am Ostersonntag
1 x Aus� ug Ostfriesland mit Greetsiel
1 x  Teeseminar im Hotel inkl. Tee satt, 

1 Stück Ostfriesentorte und 
1 Auerhahn Schnaps

1 x Musik und Tanz nach dem Abendessen
1 x  Auftritt eines Shanty-Chores nach 

dem Abendessen

Maritime Ostertage in Friesland

TAGE

GRATIS

BORD
service

ab569569,,––

Termin
2024

ab Haustür
p. P./DZ2

ab Terminal
p. P./DZ

29.03.–01.04. 669 € 569 €
Einzelzimmerzuschlag 79 €

EXTRA-Sparen!
Bei Zustieg am SCHUBERT Terminal.100,–

4

Maritime Ostertage in Friesland
Deutschland

© www.ostfrieland.de

p.P./DZ 3 €

xxx

OHNE ANZAHLUNG 1
kleines Begrüßungsfrühstück
 Transfer im Komfortreisebus 

nach Bad Kissingen und zurück
1 Gepäckstück à 20 kg p.P.
SCHUBERT Reisebegleitung
7 x  Übernachtung im 4-Sterne-Hotel 

„Parkhotel CUP VITALIS“ in Bad Kissingen
7 x Halbpension
6 x Mittagssnack (z. B. Salat, Suppe)
 Getränke zum Abendessen bis 20:30 Uhr 

(Hauswein, Wasser, Ka� ee, Tee)
 Wellnesspaket: 1 x Trockensalz-Oase, 

1 x Gradierwerk, 1 x Salzmühle (je 45 Min.), 
1 x Eintritt Solebad

 GESUND & FIT Programm: Aktiv-, Sport- 
und Freizeitangebote im Hotel

 Nutzung Schwimmbad, Saunalandschaft, 
Fitnessraum, Bibliothek kostenfrei

Leih-Bademantel

Oster-Wellness in Bad Kissingen

TAGE

GRATIS

BORD
service

ab898898,,––

Termin
2024

ab Haustür
p. P./DZ2

ab Terminal
p. P./DZ

27.03.–03.04. 998 € 898 €
Einzelzimmerzuschlag 119 €
Aufpreis Komfortzimmer (DZ p. P. / EZ p. P.) ab 49 €

EXTRA-Sparen!
Bei Zustieg am SCHUBERT Terminal.100,–

8

Oster-Wellness in Bad Kissingen
Deutschland

p.P./DZ 3 €

xxx

OHNE ANZAHLUNG 1
kleines Begrüßungsfrühstück
Reise im Komfortreisebus
1 Gepäckstück à 20 kg p.P.
SCHUBERT Reisebegleitung
2 x  Fährüberfahrt Rotterdam – Hull und 

zurück (Nachtfähre)
2 x  Übernachtung an Bord in 2 Bett-Kabinen 

innen mit DU/WC
2 x  Fähre Holyhead – Dublin & retour 

(Tagesfähre)
4 x   ÜN in guten Mittelklassehotels
2 x Frühstück an Bord & 4 x HP 
1 x  Stadtführung in Dublin mit Reiseleitung
1 x  Eintritt Kloster Clonmacnoise 
1 x  Aus� ug Panoramastraße „Ring of Kerry“ 
1 x Freizeit am Muckross House
1 x  Jameson Whiskey Distillery in Midleton 

inkl. Führung
1 x Eintritt Rock of Cashel 

Irland – Frühling auf der grünen InselIrland – Frühling auf der grünen Insel
XXX

TAGE

GRATIS

BORD
service

ab1.0691.069,,––

Termin
2024

ab Haustür
p. P./DZ2

ab Terminal
p. P./DZ

19.03.–25.03. 1.169 € 1.069 €
Einzelzimmerzuschlag ab 239 €
2 x Abendessen auf der Fähre 69 €
Zuschlag 2-Bettkabine außen 30 €

EXTRA-Sparen!
Bei Zustieg am SCHUBERT Terminal.100,–

7

Irland – Frühling auf der grünen InselIrland – Frühling auf der grünen Insel
XXXIrland

p.P./DZ 3 €

XXX

xxx

OHNE ANZAHLUNG 1
kleines Begrüßungsfrühstück
Reise im Komfortreisebus
1 Gepäckstück à 20 kg p.P.
SCHUBERT Reisebegleitung
3 x  Übernachtung im 3-Sterne-Hotel 

„Ibis Paris Issy les Moulineaux“ in Paris
3 x Frühstücksbu� et
2 x  Abendessen als 3-Gänge-Menü im Hotel
1 x Eintritt Louvre inklusive 

Audioguide
1 x  Stadtrundfahrt mit örtlicher Reiseleitung
1 x Eintritt Musee d’Orsay
1 x  Eintritt L‘Atelier des Lumières
Ortstaxe

 50 € Ermäßigung für Stadtentdecker 
(ohne Eintritt in die Museen)

Rendezvous mit Mona Lisa

TAGE

GRATIS

BORD
service

ab539539,,––

Termin
2024

ab Haustür
p. P./DZ2

ab Terminal
p. P./DZ

07.03.–10.03. 639 € 539 €
Einzelzimmerzuschlag 189 €

EXTRA-Sparen!
Bei Zustieg am SCHUBERT Terminal.100,–

4

Rendezvous mit Mona Lisa
XXXFrankreich

p.P./DZ 3 €

xxx

OHNE ANZAHLUNG 1
kleines Begrüßungsfrühstück
Reise im Komfortreisebus
1 Gepäckstück à 20 kg p.P.
SCHUBERT Reisebegleitung
 Fährüberfahrt Rotterdam – Hull und zurück 

(Nachtfähre)
2 x  Übernachtung in 2-Bettkabinen 

(innen mit DU/WC und Etagenbett)
2 x Frühstücksbu� et an Bord
2 x  Übernachtung im guten 

Mittelklassehotel im Raum Edinburgh
2 x schottisches Frühstücksbu� et
2 x Abendessen als 3-Gänge-Menü oder Bu� et
1 x Stadtrundfahrt in Edinburgh
1 x  Aus� ug Loch Lomond & Whisky inklusive 

örtlicher Reiseleitung
1 x Schi� fahrt auf dem Loch Lomond
1 x  Besuch einer Whisky-Destille inkl. 

Führung und Verkostung

Schottland zum Schottenpreis

TAGE

GRATIS

BORD
service

ab799799,,––

Termine
2024

ab Haustür
p. P./DZ2

ab Terminal
p. P./DZ

12.05.–16.05. 899 € 799 €
22.09.–26.09. 899 € 799 €

Einzelzimmerzuschlag 129 €
Aufpreis 2-Bettkabine außen 
(untere Betten) 45 €

EXTRA-Sparen!
Bei Zustieg am SCHUBERT Terminal.100,–

5

Schottland zum Schottenpreis
Großbritannien

OSTERN – JETZT NOCH 
FREIE PLÄTZE SICHERN!

Ostern am Bodensee 28.03.–01.04.24 ab 699 €

Zu Ostern ins Alte Land 28.03.–01.04.24 ab 749 €

Ostern im schönen Schwarzwald 28.03.–01.04.24 ab 649 €

Ostern in Südtirol 28.03.–01.04.24 ab 749 €

Ostern im zauberhaften Elsass 29.03.–02.04.24 ab 719 € 

Ostern auf der Insel Rügen 29.03.–01.04.24 ab 539 €

Ostern in Wien  29.03.–02.04.24 ab 719 €

Ostern im zauberhaften Spreewald  29.03.–01.04.24 ab 539 € 

Ostern in der Oberlausitz  29.03.–01.04.24 ab 539 € 

Im Detail werden für Krebsbe-
troffene unter anderem Stuhl-
gymnastik sowie Stretching- und 
Entspannungsübungen und 
Mobilityeinheiten angeboten. 
Außerdem sind bei den Kursan-
geboten Outdoor- sowie Ganz-
körpertrainings für jedermann 
im Programm. 

Bei Abrechnung über die Zen-
trale Prüfstelle Prävention (ZPP) 
bekommen die Teilnehmer bis 
zu 80 Prozent der Kursgebühren 

von der Krankenkasse erstattet. 
Ein Kursangebot umfasst zehn 
Übungsstunden, wobei die Teil-
nehmer mindestens achtmal 
anwesend gewesen sein müs-
sen, um den Kostenzuschuss der 
Krankenkasse zu bekommen. 
Das heißt, dass Teilnehmer von 
jeweils 119 Euro Kursgebühr letzt-
lich einen Eigenanteil von ca. 24 
Euro hätten.

Der Ort für die Sportkurse bei 
den Asklepios-Harzkliniken ist 
das Harzkliniken-Forum, Kösliner 
Straße 10 b in Goslar (Klinikgelän-
de, ehemalige Apothekenräume).

Miriam Paurat ist 50 Jahre alt 
und Mutter zweier erwachsener 
Kinder. Sie stammt aus dem Nord-
harz und ist selbst Brustkrebs-
Betroffene – inzwischen wieder 
auf dem Weg der Besserung. Sie 
hat Sport studiert, machte zudem 
inzwischen eine Spezial-Ausbil-
dung zur »Outdoor-against-can-
cer-Trainerin« und gründete un-
längst in dem Bereich ihr eigenes 
Unternehmen im Nordharz. Die 
Athletin hält Vorträge, wie zuletzt 
auch bei den Asklepios-Kliniken, 
gibt Seminare, Camps in Deutsch-
land, Norwegen und auf Madeira. 
Ihr Kernthema: Vermittlung von 
fundiertem Wissen rund um das 
Thema Einfluss von Bewegung 
und Ernährung bei Krebserkran-
kungen. Mehr gibt es auf www.
mirigo.de.

»Meine Mission ist es, Krebs-
betroffenen Mut zu machen. Sie 
sollen wissen: Aufgeben ist keine 
Option. Das Leben geht weiter! 
Daher biete ich in Kooperation 

mit den Asklepios-Harzkliniken 
Goslar Sportkurse für Krebsbe-
troffene vor, während und nach 
ihrer Therapie an, um Nebenwir-
kungen abzusenken, aber auch 
Breitensportkurse für jedermann, 
um Krankheiten vorzubeugen«, 
so die erfolgreiche Sportlerin und 
Trainerin. 

Weitere Informationen sind 
beispielsweise auf dem Youtube-

Kanal der Asklepios-Harzkliniken 
unter dem Suchbegriff »Brust-
krebs und Lauf-Weltmeisterin Mi-
riam Paurat – Asklepios Harzkli-
niken« zu finden und hier: www.
youtube.com/playlist?list=PLhK
oyZAFkGBtpgqvQXWO76Fp kDo-
vxAYwR. Mehr Informationen 
zu den Asklepios-Harzkliniken 
gibt es auf www.asklepios.com/ 
goslar und www.asklepios.com.

Lauf-Welt- und Europameisterin Miriam Paurat  
bietet Sportkurse für von Krebs Betroffene und jedermann 

Sportlerin Miriam Paurat bietet spezielle Sportkurse bei Asklepios an

Miriam Paurat, Weltmeisterin und mehrfache Europameisterin über unterschiedliche Laufdistanzen ihres Jahrgangs (Altersklasse W 45 
bis 50), bietet aktuell spezielle Sportkurse bei Asklepios an. Dabei handelt es sich um Fachkurse, die in Kooperation mit den Asklepios-
Harzkliniken für von Krebs Betroffene konzipiert sind, die in der Rekonvaleszenz wieder fit werden wollen. Ob sich die Betroffenen 
aktuell in der onkologischen Therapie befinden oder diese bereits abgeschlossen haben, ist dabei unerheblich. Jeder kann teilnehmen. 
Außerdem stellen die Kliniken allgemeine Fitness-Breitensportkurse für jedermann sowie für Menschen, die vorbeugend etwas für 
ihre Gesundheit tun möchten, zur Verfügung. 

Goslar

Miriam Paurat in Aktion

Die Jahreshauptversammlung 2024 des TSV Schöppenstedt wird 
für Freitag, den 8. März, um 19 Uhr im Sporthaus (Sportplatzge-
lände) einberufen. Neben Berichten über die Vereinsarbeit werden 
Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften vorgenommen. Alle 
Mitglieder sind herzlich zur Versammlung eingeladen.

TSV-Jahreshauptversammlung

Schöppenstedt

Im Rahmen des Internationalen Frauentags veranstaltet die Gleich-
stellungsbeauftragte der Stadt Schöningen in Kooperation mit der 
AG Frauenstammtisch am Freitag, dem 15. März, von 15 bis 18 Uhr 
im Herzoginnensaal des Schlosses einen Flohmarkt »Alles für die 
Frau«. Angeboten und gekauft werden können Kleidung, Deko, Ac-
cessoires von Frauen für Frauen. Die Standgebühr beträgt 5 Euro. 
Die Anmeldung erfolgt über gleichstellung@schoeningen.de. Es 
wird einen Kaffee-, Tee- und Kuchenverkauf vor Ort geben.

Frauenflohmarkt

Schöningen

Schöningen

Zum Neujahrstreffen des MTV Schöningen begrüßte der Vorsitzen-
de Heinz Schnabel zahlreiche Funktionäre, Trainer, Übungsleiter, 
Helfer und Jubilare. Er startete seinen kurzen Bericht mit der Nen-
nung der Mitgliederzahl, die zum Jahresende 2023 wieder auf über 
1 000 gestiegen ist. Damit habe der Verein die Coronapandemie 
gut überstanden. Der Verein sei für das kommende Jahr aufgrund 
des aktuellen Kassenstandes fundamental gut aufgestellt. Es sei 
aufgrund steigender Kosten aber trotzdem nicht ausgeschlossen, 
dass die Mitgliedsbeiträge angepasst werden müssten, so Schna-
bel. Zuletzt wurden die Beiträge 2011 erhöht. »Generell können wir 
sagen, dass 2023 ein Jahr voller Highlights war, doch Höhepunkte 
allein machen einen Verein nicht aus. Vielmehr sind es die einzel-
nen Trainer und Gruppenleiter, die Ehrenamtlichen im Verein, die 
Tag für Tag für die Mitglieder da sind. Ihnen und den Sponsoren 
gilt mein ausdrücklicher Dank – dieser Einsatz ist heute nicht mehr 
selbstverständlich!« Anschließend nahm Heinz Schnabel die Eh-
rung langjähriger Mitglieder vor. 17 Jubilare standen auf seiner 
Liste, von denen allerdings nicht alle anwesend waren. Persönlich 
wurden Horst Mund für 25 Jahre, Manfred Saak für 40 Jahre so-
wie Gerda Dommasch, Henning Thiede und Jürgen Schön für 50 
Jahre Mitgliedschaft im MTV mit Urkunden geehrt. Jutta Schlüter 
wurde für 60 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Mit ihren Aufnahme-
antrag für die Tennisabteilung aus dem Jahre 1953 konnte sie aber 
nachweisen, dass sie schon zehn Jahre länger dem Verein die Treue 
hält. Nach der Ehrung von Jürgen Schön wurde diesem noch eine 
gesonderte Laudatio durch den Vorsitzenden der Tennisabteilung 
Thomas Hepner zuteil, in welcher die 14-jährige Tätigkeit als Vorsit-
zender der Tennisabteilung hervorgehoben wurde, bevor Hepner 
selbst die Leitung übernahm.

– Anzeige –
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Als Gegenleistung für die kos-
tenlosen Nisthilfen wünscht 
sich die Untere Naturschutzbe-
hörde des Landkreises Wolfen-
büttel eine Fotodokumentation 
über das Anbringen der Nisthilfe 
sowie ein kurzes Feedback bei 
erfolgreichem Schwalbennach-
wuchs. Die besten Aussichten 
auf einen Bruterfolg bestehen, 
wenn die Nisthilfen in der Nähe 
von älteren Kolonien angebracht 
werden.

Pro Haushalt können am Sonn-
abend, dem 10. Februar, zwischen 
11 und 13 Uhr zwei Rauch- oder 
Mehlschwalbennester bei Corne-
lia Schilling vom NABU (Kleine 
Breite 51 in Wolfenbütte) abgeholt 
werden. In Schöppenstedt erfolgt 
die Verteilung individuell nach 
Absprache durch die NABU-Orts-
gruppe Schöppenstedt. Kontakt-
daten finden Sie auf www.nabu-
schoeppenstedt.de/kontakt.

Interessierte, die Schwalben an 
ihrem Haus unterstützen möch-
ten oder sich über die Tiere infor-
mieren wollen, sind am Donners-
tag, dem 22. Februar, um 19 Uhr 
zum Vortrag »Schwalbenfreund-
liches Haus – heißen Sie unsere 
Sommerboten willkommen« ein-
geladen. Dieser wird von Josefine 
Beims von der NABU-Regionalge-
schäftsstelle Südost-Niedersach-
sen gehalten und findet im Ver-
einsheim des Kleingartenvereins 
Rote Schanze, Leipziger Straße 9 
in Wolfenbüttel, statt.

Schwalben leiden unter aku-
ter Wohnungsnot. Pfützen und 
Lehm zum Nestbau, wie sie in 
der traditionellen bäuerlichen 
Kulturlandschaft typisch waren, 
fehlen. Unser modernes Leben 
mit asphaltierten Zufahrten, Hof
einfahrten und Feldwegen bietet 
den Schwalben kein Baumaterial 
mehr. Einflugmöglichkeiten in 
Scheunen und Ställen sind rar ge-
worden. Besonders stark betroffen 
sind die Rauchschwalben, weil sie 
im Inneren von Gebäuden brüten. 
Die zunehmenden Umweltein-
flüsse auf den Feldern lässt zusätz-
lich ihre Nahrung knapp werden.

Mehlschwalben scheinen es 
da leichter zu haben, denn sie 
bauen ihre Nester außen an Ge-
bäuden. Doch auch dort werden 
sie nicht gern gesehen. Aus Ärger 
über beschmutzte Hauswände 
und Fensterbretter werden ihre 
Nester von Hausbesitzern oft 
gezielt – und verbotenerweise – 
entfernt. Immer häufiger sorgen 
Holzkonstruktionen unter dem 
Dach dafür, den Schwalben das 
Anfliegen und Nestbauen sogar 
gänzlich unmöglich zu machen. 
Viele Brutplätze sind so dauer-
haft verloren gegangen.

Rauch-, Mehl- und Uferschwal-
ben sowie Mauersegler sind aber 
nach dem Bundesnaturschutzge-
setz besonders geschützt. Aus Vor-
jahren vorhandene Schwalben-
nester werden in der folgenden 
Saison erneut genutzt. Die Nester 
sind deshalb während der gesam-
ten Nutzungsdauer geschützt, 

unabhängig davon, ob ihre gefie-
derten Bewohner anwesend sind. 
Während der Fortpflanzungs-, 
Aufzucht-, Mauser-, Überwinte-
rungs- und Wanderzeiten dürfen 
Schwalben nicht erheblich gestört 
werden.

Hier ein paar Tipps für eine 
schwalbenfreundliche Umge-
bung: Der feuchte und lehmige 
Boden einer kleinen Pfütze oder 
Mulde von etwa einem Quadrat-
meter Größe reicht aus, um eine 
ganze Kolonie von Rauch- und 
Mehlschwalben mit Bau- und 
Nistmaterial zu versorgen. In der 
Nähe von Schwalbenkolonien 
noch vorhandene unbefestigte 
Wege und Plätze sollten erhalten 
und zur Zeit des Nestbaus feucht 
gehalten werden. In noch vor-
handenen Stallungen sollten für 

die Rauchschwalbe Einflugmög-
lichkeiten gesichert werden. Bei 
notwendigen Sanierungen von 
Häuserfassaden bieten Schwal-
benbäume mit ihren rundum 
angebrachten Kunstnestern den 
Mehlschwalben ein neues Zuhau-
se. Gegen Kot an Hauswänden 
und Fenstern hilft das Anbringen 
eines einfachen Kotbrettchens (ca. 
20 Zentimeter breit und etwa 40 
Zentimeter unter den Nestern an-
gebracht, um den freien An- und 
Abflug zum und vom Nest nicht 
zu behindern). Schwalben suchen 
ihre Nahrung in Feldern und Wie-
sen der Feldflur. Je abwechslungs-, 
-arten und blütenreicher sie ge-
staltet ist, mit intakten Feldrainen 
und naturnahen Gewässern, desto 
mehr Nahrung steht den Insek-
tenfängern zur Verfügung.

Der Landkreis verschenkt Nisthilfen für Schwalben – Vortrag

Rauchschwalbe 	 Foto: Rolf Jürgens

Ein Schwalbennest unter dem Dach soll dem Volksmund nach Glück verheißen. Der Landkreis Wolfenbüttel unterstützt daher inter-
essierte Haushalte mit bis zu zwei kostenlosen Nisthilfen für Schwalben. Die Nisthilfen können bei Mitgliedern des NABU abgeholt 
werden. Als Kulturfolger haben sich Rauch- und Mehlschwalben eng an uns Menschen angeschlossen. Beim Brüten sind sie deshalb  
auf Gebäude angewiesen, um ihre napfförmigen Nester zu bauen.

Landkreis Wolfenbüttel

Am Sonntag, dem 18. Februar, wird es nach dem 11-Uhr-Gottes-
dienst im Pfarrhaus Groß Dahlum für alle eine warme Supppe 
geben. Mit diesem Gottesdienst enden in der Kirchengemeinde 
Dahlum die Gottesdienste in der Winterzeit im Pfarrhaus. Ab März 
werden die Gottesdienste wieder in den Kirchengenbäuden feiern. 
Der nächste Gottesdienst in der Kirchengemeinde Dahlum ist am 
Sonntag, dem 10. März, um 10 Uhr in der Marienkirche Groß Dah-
lum. Zuvor sind alle zum Gottesdienst zum Weltgebetstag am Frei-
tag, dem 1. März, um 18 Uhr in der St.-Stephanus-Kirche in Schöp-
penstedt eingeladen.

»Suppengottesdienst«

Groß Dahlum

Hoiersdorf

Bei der Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Hoiersdorf 
begrüßte Ortsbrandmeister Michael Lange zunächst die Gäste aus 
Politik, Feuerwehr und den Vereinen. Die Feuerwehr zählt derzeit 
25 Aktive. Der Frauenanteil liegt bei 20 Prozent. Eine weitere Ka-
meradin steht in den Startlöchern zur Übernahme von der Jugend- 
in die aktive Feuerwehr. Eine Gedenkminute wurde für die schwer 
verunfallten Kameraden in St. Augustin abgehalten. Der Stadt-
bürgermeister, der Ortsbürgermeister und der Stadtbrandmeister 
sprachen der Feuerwehr anschließend ihren Dank für die hervor-
ragende Arbeit im vergangenen Jahr aus. Insgesamt war die Orts-
wehr 2023 zu 50 Einsätzen ausgerückt. Ein besonderes Augenmerk 
bekamen dabei die Hochwassereinsätze im Sommer und über 
Weihnachten. Jugendwart Mario Deuse hob die Teilnahme der Ju-
gendfeuerwehr an den Bezirkswettkämpfen hervor. Derzeit zählen 
elf Jugendliche und 15 Kinder zur Feuerwehr in Hoiersdorf. Gewählt 
werden mussten die Ämter des Kassenwarts, des Schriftführers, 
des Sicherheitsbeauftragten und Beisitzers. Hier wurden die Amts-
inhaber für die nächsten drei Jahre bestätigt. Sechs Kameraden 
dürfen sich über den nächsthöheren Dienstgrad freuen. Vier Ka-
meraden traten dem aktiven Team bei und wurden zu Anwärtern 
ernannt. Es gab auch einige Ehrungen in der Abteilung der fördern-
den Mitglieder für langjährige Mitgliedschaft zu verzeichnen. Nach 
45 Minuten schloss Michael Lange die kurzweilige Veranstaltung.

Lucklum

Der Kulturverein »WegArt« präsentiert am Freitag, dem 16. Februar, 
um 20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr) im Ackerpferdestall des Rittergutes 
Lucklum ein Gitarrenkonzert mit Vincent de Quiram sowie Böck-
mann & Ludwig. Der Eintritt kostet 18 Euro. Karten gibt es an der 
Abendkasse und können unter vorstand@wegart-kultur.de reser-
viert werden. Fliegende Finger, sanfte Klänge und Gitarrengewitter, 
Virtuosität als Gefühlsausdruck von zart bis hart: Vincent de Quiram 
bewegt sich mühelos durch all diese musikalischen Landschaften 
und entführt damit seine Hörer in oft ungeahnte Gefühlswelten. 
Sein Schaffen führte ihn durch die verschiedensten Musikrichtun-
gen, die er miteinander verschmelzen lässt. Neben seinen Soloauf-
tritten arbeitete er viele Jahre in und für Bands, die gegensätzlicher 
kaum sein könnten. Von Deathmetal-Bands bis zu elektronischen 
Musiklegenden wie etwa Tangerine Dream. Bernd Böckmann und 
Martin (Foto) bilden ein Fingerstyle-Gitarrenduo aus der Region. 
Seit 1999 stehen sie gemeinsam auf der Bühne und präsentieren 
seither akustische Gitarrenmusik aus den Bereichen Blues, Jazz, Folk 
und Country. Deutlich sind die Einflüsse von Fingerstyle-Legenden 
wie Chet Atkins und Jerry Reed in den swingenden Arrangements 
zu hören. Freuen sie sich auf abwechslungsreiche Gitarrenmusik mit 
beliebten Evergreens, Songs und eigenen Kompositionen.

An bis zu 20 Abenden bzw. 
Nächten von 18.30 bis 5 Uhr ha-
ben Amphibien auf dieser Stra-
ße Vorfahrt. »Wir sind froh, dass 
wir die Sperrung haben. Ohne 
Sperrung ist es für die Helfer 
sehr gefährlich an der Straße, 
und viele Tiere würden totge-
fahren«, so Heinz Künne von den 
Amphibienschützern. Sowohl in 
Veltheim als auch in Schulen-
rode gibt es Ankündigungen, 
wenn die Straße gesperrt ist. 
Diese Hinweise sollten Autofah-
rer unbedingt beachten!

Die kalte Jahreszeit verbrin-
gen Amphibien in Winterstarre 
in der Erde. Die warmen Tage ha-

ben nun dafür gesorgt, dass die 
ersten Tiere bereits am 2. Februar 
auf der Straße zu sehen waren. 
Früher begann die Wanderung 
meist erst Mitte März.

Auch in diesem Jahr bietet die 
Gruppe wieder die Möglichkeit 
an, Amphibien auf ihrer Wan-
derschaft zu beobachten. Da die 
Wandertage nicht vorausgesagt 
werden können, können sich In-
teressierte an Mitglieder der Am-
phibienschutzgruppe wenden, 
von denen sie dann kurzfristig 
benachrichtigt werden: Heinz 
Künne in Veltheim (0 53 05/ 
28 02), Bettina Pohl in Veltheim 
Tel. (0 53 05/91 24 46) und Dr. Diet-
helm Krause-Hotopp in Destedt 
(0 53 06/36 93).

Erste Amphibien wandern schon

Ein Teil der Mitglieder der Veltheimer Amphibienschutzgruppe traf 
sich im »Lindenhof« in Veltheim zur Besprechung

Ende Januar trafen sich Mitglieder der Veltheimer Amphibien-
schutzgruppe, um sich auf die Wanderung der Kröten, Frösche und 
Molche 2024 vorzubereiten. Seit 1985 betreuen die Umweltschützer 
an der Kreisstraße zwischen Schulenrode und Veltheim die Am-
phibienwanderung.

Veltheim/Ohe

Schöningen

Der TVB Schöningen veranstaltete kürzlich seine alljährliche Braun-
kohlwanderung. Etwa 50 Vereinsmitglieder mit Freunden star-
teten zu einer Wanderung von rund zehn Kilometern Länge  vom 
Elmstadion über Singplatz und Karl-May-Tal zur Mandala Hütte, 
wo es eine Verpflegungsstation mit warmen und kalten Getränken 
sowie Schmalz- und Käsebrote gab. Nach der Stärkung wurde die 
Wanderung fortgesetzt, entlang der Hünengräber und dem Gol-
denen Hirsch zum TVB-Sportheim. Der Braunkohl mit all seinen 
Facetten wartete schon auf seine Gäste. Auch wenn das Wetter 
nicht so winterlich war, hatten alle Teilnehmer ihren Spaß an der 
Veranstaltung, die bis spät in die Abendstunden ging.

Bei der Freiwilligen Feuerwehr Elm-Asse fand ein Motorketten-
sägen-Lehrgang statt. Insgesamt nahmen acht Teilnehmer aus 
drei Ortswehren teil. Am ersten Tag erfolgte der praktische Teil 
des Lehrgangs in der Asse, welcher von der Denkter Forstgenos-
senschaft unterstützt wurde. Alle Beteiligten hatten trotz der 
niedrigen Temperaturen sichtlich Spaß und sind nach erfolg-
reicher Prüfung nun zum Durchtrennen von liegenden Bäumen 
und Holz sowie zum Fällen von kleinen Bäumen berechtigt, wo-
mit die Feuerwehren gut auf die nächsten Sturmereignisse vor-
bereitet sind.

Sägenlehrgang durchgeführt

Samtgemeinde Elm-Asse
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Bezahlung
über

Mindestlohn
möglich!

Wir suchen 

Verteiler (m/w/d)
für den Stadtspiegel.

ProExakt GmbH
Digital- & Printmedien

Bahnhofstraße 17 | 38170 Schöppenstedt

Michael Heinz
01 70/2 43 21 47

Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr

Schöppenstedt

In der Tischtennis-Bezirksklasse Salzgitter/Wolfenbüttel hat die 
zweite Herrenmannschaft des TSV Schöppenstedt ihre Tabellen
führung gefestigt. Nach einem deutlichen 9 : 2 beim SV Wartjen
stedt/Binder/Rhede weist das Team jetzt 26 : 0 Punkte auf. Gegner 
SV WBR liegt mit 11 : 11 Zählern im gesicherten Mittelfeld. Neben 
drei Eingangsdoppeln sicherten Mauricio Bernales (2), Zhahid Ab-
dul, Shahid Abdul, Dirk Finkelmann und Louis Finkelmann die Sieg-
punkte. Besonders herausragend spielte der von einer längeren 
Welt-Turnierserie zurückgekehrte Chilene Bernales. Auf weitere 
ausländische Gastspieler hatte das Team diesmal verzichtet. Am 
Freitag, den 9. Februar, erwartet das Sextett mit dem MTV Groß 
Denkte/SC Atzum (SG) II den ärgsten Widersacher. »Das Spiel dürf-
te vorentscheidenden Charakter haben. Bei einem Sieg hätten wir 
schon vier Punkte Vorsprung, und der Aufstieg in die Bezirksliga 
käme in Reichweite«, so Teamkapitän Janek Lühr. Das Foto zeigt 
die siegreiche Mannschaft (v. l.):  Mauricio Bernales, Shahid Abdul, 
Janek Lühr, Dirk Finkelmann, Louis Finkelmann und Zhahid Abdul.

Gruppenführer Steven Beese 
sprach über die allgemeine Aus-
bildung und mahnte dabei auch 
eine kontinuierlichere Dienstbe-
teiligung an. Zwei Kameraden ha-
ben die Truppmann-1-Ausbildung 
durchlaufen, und zwei Kamera-
den belegten einen Gruppenfüh-
rerlehrgang. Des Weiteren wur-
den von zwei Kameraden eine 
Jugendfeuerwehr-Weiterbildung 
und ein Einstiegslehrgang für 
Kinderfeuerwehren besucht. 
Weiter sprach Beese von zwei 
Brand- und fünf technischen Hil-
feleistungseinsätzen im vergan-
genen Jahr. 

Zur Jugendfeuerwehr zählen 
derzeit fünf Jugendliche, berich-
tete Jugendwart Erwin Hübner, 
der auch auf die Teilnahme an 
den Kreis- und Gemeindewettbe-
werben und der Leistungsfahrt 
der Samtgemeinde Elm-Asse 
einging sowie über einen Besich-
tigungstermin bei der Flugplatz-
feuerwehr Wunstorf sprach. Ge-
rätewart Tim Kamrath bestätigte 
in seinem Jahresbericht, dass sich 

Fahrzeug, technische Geräte und 
Gerätehaus in ordnungsgemä-
ßem Zustand befänden, und lob-
te die gute Zusammenarbeit mit 
der Samtgemeinde. Anschließend 
bilanzierte Jörg Borchers einen 
positiven Kassenbestand, bevor 
Hans-Werner Rukopf, der mit Lutz 
Strobach die Wehrkasse geprüft 
hatte, diese als ordnungsgemäß 
geführt bestätigte. 

Ortsbrandmeister Gerald 
Blühmer addierte die Mitglieder-
zahl per 31. Dezember 2023 auf 68. 
Davon werden 22 als aktive Kräfte 
(inkl. eines Doppelmitgliedes und 
zweier Neuzugänge) geführt, drei 
zählen zur Altersabteilung und 
43 unterstützen die Wehr durch 
eine fördernde Mitgliedschaft. 
Blühmer ging auf die krank-
heitsbedingt nicht besuchten 
Gemeindewettkämpfe ein, kün-
digte dazu an, dass es diese Form 
der Leistungsüberprüfung auf 
Samtgemeindeebene in diesem 
Jahr nicht mehr geben werde und 
an deren Stelle im Mai eine Leis-
tungsfahrt vorgesehen ist. Weiter 
ging Blühmer auf diverse Aktivi-
täten der Wehr im vergangenen 

Jahr ein: Kameradschaftsabend, 
Sommerfest, Osterfeuer, Lampi-
onumzug und die Teilnahme am 
Schützenfest. Im Anschluss wur-
de das Ortskommando einstim-
mig entlastet. Für den turnusmä-
ßig ausscheidenden Kassenprüfer 
Lutz Strobach wurde Friedrich 
Garbe gewählt. 

Dankende Grußworte richtete 
der stellvertretende Gemeinde-
brandmeister Dieter Borchers, der 
erstmals an einer Amplebener 
Versammlung teilnahm, an die 
Ortswehr und gab einen kurzen 
Rückblick auf das allgemein ne-
gative Fazit der vergangenen Ge-
meindewettkämpfe. Er erwartet, 
dass das neue Konzept in diesem 
Jahr bei den Ortsfeuerwehren 
besser ankommen wird. Borchers 
ehrte für 25 Jahre aktive Mitglied-
schaft Vincent Kühn und Sven 
Stallmann sowie für 40 Jahre 
fördernde Mitgliedschaft Eber-
hard Hübner. Dienstlich befördert 
wurden Ines Dill zur Oberfeuer-
wehrfrau sowie Steven Beese und 
Nico Renz zu Hauptfeuerwehr-
männern. Renz erhielt dabei auch 
ein nachträgliches Hochzeitsprä-
sent von der Wehr. 

In diesem Jahr soll die 2023 auf 
den Weg gebrachte Gründung 
einer Kinderfeuerwehr auf Ge-
meindeebene erfolgen. Dazu gab 
Nadine Dill einen kurzen Rück-
blick auf die Entwicklung dieses 
Projekts: »Angefangen hat es 
beim Osterfeuer, als mich einige 
Eltern ansprachen, dass deren 

Kinder Interesse an der Feuer-
wehr hätten.« So erfolgte im Sep-
tember ein gut besuchter Schnup-
perdienst und im Oktober wurde, 
auf Kommandobeschluss hin, die 
Freigabe gegeben, den Weg zu ei-
ner Kinderfeuerwehr zu ebnen. 
Die offizielle Anmeldung erfolgte 
bei der Samtgemeinde im Okto-
ber 2023. Zurzeit werden bereits 
einmal monatlich Probedienste 
mit sechs Kindern abgehalten, bei 
denen gebastelt, gebacken und 
gespielt werde. 

Kurz vor Versammlungsende 
gab Ortsbrandmeister Blühmer 
einen Ausblick auf das laufende 
Jahr, in dem neben dem traditio-
nellen Osterfeuer ein Kinderfest 
geplant ist und auch wieder ein 
Lampionumzug angeboten wird. 
Auch wird sich die Wehr wieder 
am Schützenfest und am »leben-
digen« Adventskalender beteili-
gen. Im Jahr 2025 wird die Wehr 
150 Jahre alt, Planungen dazu 
werden in Kürze anlaufen. 

Zum Abschluss sprach Tobias 
Buhtz von der Partnerfeuerwehr 
Klein Ammensleben Grußworte 
an die Versammlung, überreich-
te Gastpräsente, dankte für die 
sich gut entwickelte Feuerwehr-
partnerschaft der beiden Dörfer 
und lud herzlich zur Teilnahme 
an deren Jahreshauptversamm-
lung ein. Nach dem offiziellen 
Versammlungsende waren die 
Teilnehmer zum Bockwurstes-
sen und zu Getränken eingela-
den.	 at

Ehrungen für Eberhard Hübner, Vincent Kühn und Sven Stallmann

Der stellvertretende Gemeindebrandmeister Dieter Borchers (l.) ehrte 
für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft Vincent Kühn (2. v. l.) und Sven Stall-
mann (2. v. r.) sowie Eberhard Hübner (sitzend) für 40 Jahre fördernde 
Mitgliedschaft. Dazu gratulierten Gerald Blühmer (r.), Tobias Buhtz  
(3. v. r.) und Erwin Hübner (4. v. r.) 	 Fotos (2): Andreas Thurm

Bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Ampleben konnte der Amplebener Ortsbrandmeister Gerald Blühmer 
neben dem stellvertretenden Gemeindebrandmeister Dieter Borchers auch den Amplebener Ortsbeauftragten Michael Kahl und eine 
Abordnung der Partnerfeuerwehr Klein Ammensleben unter den insgesamt 37 Teilnehmern im örtlichen Gerätehaus begrüßen. 

Ampleben

Oberfeuerwehrfrau wurde Ines Dill, Hauptfeuerwehrmänner Steven 
Beese und Nico Renz. Dazu wünschten alles Gute (v. l.): Erwin Hübner, 
Gerald Blühmer, Tobias Buhts und Dieter Borchers (r.)

Der TSV Schöppenstedt und die SG Roklum/Winnigstedt werden zur 
neuen Saison ihre Zusammenarbeit vertiefen und ihre Kräfte bün-
deln. Zwei Herrenmannschaften spielen derzeit erfolgreich in der 
2023 gegründeten FSG Asse-Elm in der 3. und 4. Kreisklasse. Gemein-
sam mit dem FC Süd-Elm und der SG Schliestedt/Vahlberg wurde 
hier der Grundstein für die Zukunft gelegt. Zur neuen Saison wer-
den die Ü 32- und Ü 40-Mannschaften in diese Spielgemeinschaft 
integriert. Die derzeit in der Bezirksliga 3 spielende SG Roklum/Win-
nigstedt wird neu formiert und als Leistungsmannschaft in der SG 
voraussichtlich in der Nordharzliga starten. Ein neues Trainerteam 
und ein gut organisiertes Team im Umfeld sollen sicherstellen, dass 
der Fußball im östlichsten Teil des Landkreises Fortbestand hat, eine 
Alternative zu den Stadtmannschaften ist und den zahlreichen Ju-
gendlichen eine echte Chance gibt, in der Zukunft in der Heimat ei-
nen attraktiven Fußball zu spielen. Unterstützung beim Neuaufbau 
erhoffen sich die Verantwortlichen durch die mögliche Rückkehr ei-
niger ehemaliger Spieler, die dann auch wieder in ihrer Heimat spie-
len könnten und dem Projekt Auftrieb geben würden.

Mehr Zusammenarbeit im Fußball

Samtgemeinde Elm-Asse
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 Keine Zeit
für individuelle Pflege?

Unzufrieden, weil du deinen eigenen
Ansprüchen an den Pflegeberuf

nicht mehr gerecht werden kannst?
Dann komm als

Pflegefachkraft
mit 30 Stunden/Woche

in unser Team und werde Teil
unserer solitären Kurzzeitpflege

„sunRise“.
Wir bieten Platz für nur 16 Gäste

und haben Zeit für eine
entspannte Versorgung.

Auf deine Bewerbung freuen wir uns.

sunRise Kurzzeitpflege GbR
Neuer Weg 51c, 38302 Wolfenbüttel

Telefon 053 31- 98 69 620

  
 
 

Wir sind eine innovationsfreudige, leistungsstarke und bereits in 
der dritten Generation, familiengeführte Konditorei und Bäckerei 
mit 22 Fachgeschäften im Raum Braunschweig, Salzgitter und 
Wolfenbüttel und 

 
suchen zu sofort: 

 
engagierte, verantwortungsbewusste und teamfähige 

Mitarbeiter (w/m/d) 
 im Bereich Kommissionierung 

 
 
 Arbeitszeit: Mo.-Fr. 02:00 - 09:30 Uhr  

                            Sa. 00:00 – 08:00 Uhr 
  

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (als pdf.Datei) 
vorzugsweise per E-Mail an: 

 
bewerbung@milkau.de  

 
Per Post an:  

 
Milkau Konditorei-Stadtbäckerei GmbH & Co.KG, 
Büchnerstr. 2, 38118 Braunschweig 

 
Oder auch gerne telefonisch - Ihre Ansprechpartnerin: 
Frau Susanne Vogeler 0531 / 88 54 331 

 
 
                 

 

Die Dachstiftung Diakonie sucht für die Venito 
Diakonische Gesellschaft für Kinder, Jugendliche und 
Familien am Standort Braunschweig 

Pädagogische Fachkräfte (d/m/w)  
• Erzieher:innen
• Heilerziehungspfleger:innen
• Heilpädagog:innen
• (Sozial-) Pädagog:innen
• Fachkräfte mit vergleichbarer Ausbildung

Pädagogische Ergänzungskräfte (d/m/w)
• Pädagogische oder heilerziehungspflegerische  

Vorbildung wünschenswert
• Geeignet für Personen in Teilzeit-Ausbildung „Erzieher:in“,  

„Heilerziehungspfleger:in“ oder Dualstudierende 

Wir bieten dir eine sinnstiftende Aufgabe in einem professionel-
len Team, tarifliche Bezahlung, eine betriebliche Altersvorsorge 
und sechs Wochen Urlaubsanspruch pro Jahr.
Wenn du Freude daran hast, Kinder und Jugendliche im Rah-
men der Wohngruppenarbeit bei ihrer Selbstentwicklung und 
ihrer alltäglichen Lebensgestaltung zu unterstützen, findest du 
alle Infos und weitere Stellenangebote auf:

karriere.dachstiftung-diakonie.de
Bei Fragen wende dich gern an Stefanie  
Steinke Tel. 0531 80116010 oder per Mail an 
Stefanie.Steinke@dachstiftung-diakonie.de
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

#machtspaß #machtsinn

 Venito
Diakonische Gesellschaft 
für Kinder, Jugendliche und Familien

Weil du  

die Stärken 

siehst ...

Wir suchen … | info@proexakt.de | 0 53 32/96 86-54

Bürokauffrau (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit

Wir suchen … | info@proexakt.de | 0 53 32/96 86-54

Medientechnologe (m/w/d) 
Bereich Digitaldruck, ab sofort 

Deine Zukunft –
Dein duales Studium

Informiere Dich am 24.02.2024
um 11 Uhr in der WelfenAkademie

Studieren und Geld verdienen?
Das duale Studium macht es möglich!

Mit der WelfenAkademie und unseren 
Partnerunternehmen kannst Du durchstarten:

• vergütetes Studium
• hoher Praxisanteil im Unternehmen
• konzentriertes Studium in kleinen Gruppen
• beste Karrierechancen

Komm am 24.02.2024 um 11 Uhr in die WelfenAkademie, 
Salzdahlumer Straße 160 in 38126 Braunschweig und lerne 
unsere Partnerunternehmen kennen. 

Jetzt bewerben unter 
welfenakademie.talentstorm.de

Betriebswirtschaftslehre (B.A.)
Wirtschaftsinformatik (B.Sc.)

Die richtige 
Entscheidung
für Herz und Kopf: 
ein Job bei der 
AWO.

Weil du Jobsicherheit verdienst. 

Und eine tarifliche Bezahlung, 

Altersvorsorge sowie zahlreiche weitere 

Benefits. Jetzt bewerben!

Pfl egekraft (m/w/d) 
gesucht:

jobs.awo-bs.de

AWO-7722_Recruitingkampagne_210x100_IsoCoatedV2_RZ.indd   1AWO-7722_Recruitingkampagne_210x100_IsoCoatedV2_RZ.indd   1 31.01.23   17:0831.01.23   17:08

Cremlingen/Lehre

»Viele Kinder brauchen wäh-
rend ihrer Schullau� ahn dann 
und wann Unterstützung. Das 
ist ganz normal«, weiß Peter Beh-
rendt, Inhaber des Mini-Lernkrei-
ses im Raum Cremlingen und Leh-
re, aufgrund seiner Erfahrungen.

Gerade jetzt, zu den Halbjahres-
zeugnissen, bekommen die Eltern 
einen genauen Überblick über die 
Stärken und Schwächen ihrer Kin-
der und fragen sich, welche Grün-
de denn bei schlechten Noten in 
einzelnen Fächern vorliegen.

»Die Gründe sind ebenso in-
dividuell wie die Kinder und Ju-

gendlichen. Viele brauchen in der 
Pubertät einen kleinen Motiva-
tionsschub. Denn in dieser Zeit 
sind alle anderen Themen inter-
essanter als Schule. Da verliert 
mancher den Anschluss an die 
Klasse«, so Behrendt. Immer öfter 
ist es in den vergangenen Jahren 
aber auch der Wunsch nach noch 
besseren Noten oder einem guten 
Schulabschluss, der die Jugendli-
chen zu der Extraportion Unter-
richt motiviert.

Im Laufe von 50 Jahren hat 
der Mini-Lernkreis sein Angebot 
den Bedürfnissen der Schüler 
entsprechend erweitert: Neben 

den klassischen Schulfächern ge-
hören auch die Förderung bei ei-
ner Lese-Rechtschreib-Schwäche 
(LRS), spezielle Vorbereitungs-
kurse für den Schulwechsel oder 
Prüfungsvorbereitungen zu den 
Leistungen des Mini-Lernkreises. 
Selbstverständlich führt der Mi-
ni-Lernkreis auch Nachhilfe im 
Rahmen des Bildungspakets – Bil-
dung und Teilhabe durch.

Informationen, Beratung und 
Anmeldungen erhalten Sie bei 
der Mini-Lernkreis-Leitung Pe-
ter Behrendt gebührenfrei unter 
08 00/0 06 22 44 sowie auf www.
minilernkreis.de/suedheide-elm.

50 Jahre Mini-Lernkreis – eine Erfolgsgeschichte
Die 50-jährige Erfolgsgeschichte des Mini-Lernkreises zeigt, wie wichtig schulbegleitende Unter stützung für Schüler ist.

– Anzeige –



Buchung und Beratung unter  05302 920 200
Kurze Wanne 1 • 38159 Vechelde-Wedtlenstedt • www.fumu-reisen.de

Veranstalter: Reisepartner Fuhrmann Mundstock international GmbH • Es gelten die AGB des Reiseveranstalters. Druckfehler vorbehalten.

Haustürabholung 
zubuchbar!

West-/Ostpreußen – 6 Tage
Polen Ermland – Masuren und Danzig
Ausflugsmöglichkeiten: „Frische Nehrung“ mit Frauenburg und Kahlberg; 
Naturparadies Masuren mit Heiligelinde, Sensburg, Nikolaiken und Wolfss-
chanze; Tagesausflug Danzig und Halbinsel Westerplatte; Marienburg, Elbing 
und Oberlandkanal mit Möglichkeit zur Schifffahrt …
Reisetermine:
13.04.-18.04./05.05.-10.05./29.06.-04.07./
28.07.-02.08./04.08.-09.08./24.10.-29.10.24 ab 299,- €

Pommern – Polen – Ostseeküste 5 Tage
Ausflugsmöglichkeiten: Pommersche Ostseeküste mit Besuch von Rügen-
walde, Rügenwaldermünde und Stolpmünde; Slowinski-Nationalpark inkl. 
Fahrt mit Elektrowagen zu den bis zu 42 m hohen Wanderdünen bei Leba, Be-
such von Kucken und Stolp; Ausflug zur Dramburger und Bütower Seenplatte 
mit Neustettin, Pollnow, Bublitz, Baldenburg, Rummelsburg …
Reisetermine:
26.05.-30.05./23.06.-27.06./
24.07.-28.07./11.08.-15.08.24 ab 255,- €

Schlesien – Polen – Riesengebirge 4 Tage
Ausflugsmöglichkeiten: Tagesausflug Breslau; Riesengebirgsrundfahrt mit 
Hirschberg, Krummhübel und Stabkirche Wang, Schloss Lomnitz, Schildau, 
Fischbach, Buchwald …
Reisetermine:
07.04.-10.04./08.06.-11.06./
14.07.-17.07./13.10.-16.10.24 ab 199,- €

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im modernen Reisebus mit Vollausstattung ✓ Je nach Reise 3, 4 
oder 5 Hotelübernachtungen im DZ mit HP, alle Zimmer mit Bad, WC und TV
✓ Insolvenzabsicherung ✓ Straßengebühren ✓ Fachkundige Reiseleitung 
bei den gebuchten Ausflügen vor Ort ✓ Schwimmbadnutzung im Hotel im 
Riesengebirge in Schlesien

EZ-Zuschlag ab 12,- € p.P./p.N.

Zustiegsmöglichkeiten:

• Wolfsburg, Bussteig 9, gegenüber Einfahrt Tiefgarage Cinemax

• Gifhorn, Alter Bahnhof / Post

• Braunschweig, ZOB

• Helmstedt, Gummibahnhof, Braunschweiger Tor

• Magdeburg, ZOB

Buchung und Beratung 
unter  05356-223

Hof Trendel 5 • 38368 Rennau
www.reisedienst-fuhrmann.de

Schnupper-
Busreisen 2024 

Limone am Gardasee 6 Tage
Ein Juwel unter den Alpenseen

✓ Fahrt im Luxusreisebus ✓ 5 x Ü/HP im ***Hotel Garda Bellevue
✓ 1 x landestypisches Abendessen (i.R.d.HP) ✓ Begrüßungsdrink ✓ freie 
Nutzung des Außenpools✓ durchgehende Reisebegleitung

18.-23.03./28.03.-02.04./15.-20.04./22.-27.04./
08.-13.05./19.-24.05./15.-20.06.24/uvm. ab 499,- €

Weiß-blaue Ostern 4 Tage
Kurzurlaub im Altmühltal

✓ Fahrt im Luxusreisebus ✓ 3 x Ü/HP im Hotel am Markt ✓ 1 x Bayerischer 
Abend mit 5-Gang-Menü und Musik (i.R.d.HP) ✓ Stadtführung Berching
✓ Ausflug „Unteres Altmühltal“ mit Reiseleitung und Besuch Kuchlbauers 
Ostermarkt✓ Ausflug „Oberes Altmühltal“ mit Reiseleitung✓ Besuch Oster-
markt Nürnberg✓ durchgehende Reisebegleitung

29.03.-01.04.24 ab 499,- €

Paris je t´aime 4 Tage
Kurzurlaub in der Hauptstadt der „Grande Nation“

✓ Fahrt im Luxusreisebus ✓ 3 x Ü/F im ***Campanile Nogent sur Marne
✓ Ortstaxe Paris✓ durchgehende Reisebegleitung

21.-24.03./29.03.-01.04./11.-14.04./25.-28.04./
09.-12.05./17.-20.05./20.-23.06.24/uvm. ab 279,- €

Musical Bochum – STARLIGHT EXPRESS 2 Tage
Das rasanteste Musical im Universum

✓ Fahrt im Luxusreisebus ✓ 1 x Ü/F im ****Mercure Hotel Bochum City 
✓ Aufenthalt am CentrO Oberhausen ✓ Transfer zum Musical-Theater und 
zurück ✓ Stadtrundfahrt Essen ✓ Eintrittskarte Starlight Express PK4 (PK 
3,2,1 gegen Aufpreis buchbar)

20.04.-21.04./11.05.-12.05./
13.07.-14.07./05.10.-06.10.24 ab 264,- €

Fordern Sie gern kostenlos 

unseren ausführlichen 

Informationsflyer an unter:

05356 – 223  

Veranstalter: Reisedienst Fuhrmann • Inh. E. J. Fuhrmann • Hof Trendel 5 • 38368 Rennau • Es gelten die AGB des Reiseveranstalters. Druckfehler vorbehalten.
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Unsere exklusive Anlaufstelle:

Reisedienst E. J. Fuhrmann 
Hof Trendel 5 • 38368 Rennau

Tel. 05356-223
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Ostern in München 4 Tage
Bayerischer Kurztrip

 Fahrt im Luxusreisebus 3 x Ü/HP im ****Maritim Hotel München im DZ 
 1 x Dinnerbuffet (i.R.d.HP)  Jeweils ein Getränk (Softgetränk, Bier, Haus-
wein) zum Abendessen  Stadtführung München  Ausflug Seenrundfahrt 
 Schifffahrt  Besuch Ostermarkt Nürnberg  freie Schwimmbadnutzung 
im Hotel  durchgehende Reisebegleitung

29.03.-01.04.24 ab 629,- €
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Ostern zwischen Spreewald und Oberlausitz 4 Tage
Ostertraditionen und Seenland

 Fahrt im Luxusreisebus  3 x Ü/HP im ***+Achat Premium Hotel 
Schwarzheide im DZ  2 x Oster-Buffet (i.R.d.HP)  1 x Kaffeetrinken am 
Karfreitag  Eintritt Sorbisches Museum  Ausflug Spreewald mit Kahn-
fahrt  Ausflug “Osterlausitz” mit Bautzen  durchgehende Reisebegleitung

29.03.-01.04.24 ab 519,- €
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FRÜHJAHR • SOMMER • HERBSTwww.fumu-reisen.de
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2024

BUSREISEN

FLUGREISEN

KREUZFAHRTEN

»DA WILL ICH HIN.« 
ATEMBERAUBENDE ZIELE ENTDECKEN!

2%
FRÜHBUCHER

RABATT
siehe Seite 7

WILL ICH HIN.« WILL ICH HIN.« 
ATEMBERAUBENDE ZIELE ENTDECKEN!
ATEMBERAUBENDE ZIELE ENTDECKEN!
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BUSREISEN

FLUGREISEN

KREUZFAHRTEN

2%
FRÜHBUCHER

RABATT

Fordern Sie kostenlos 

unseren Katalog an unter:

05302 920 200
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